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v«r Vormarsch Im w-fte».
.  der Sonnabend und Sonntag kr« Jet-
°d« «Mgrrtch« Kämpf, stände«, die »«s in wefi-

«ff dem SEM ». 
M aM fr» wieder echebltche« Ramngewinn brach- 

^  ^  «estri^e Abendbericht mÄdet. am 
Ofterfetertag Ruh« eingetreten. Dies« 
dach »icht wundernehmen, dem, nach dem 

«„«terbrochenem Siegeslauf-, der die 
E  Kil«net«r über die Ausgangsstellungen 

N^rte. -rschtem «  dringend «Sttg. die Fronte« 
^-»gleichen, die Verbände zu ordne«, die E  

miigenomnoen« vorderen Truppe« s^u - 
^ m » « d  den Kolonnen Jett p, lasse«, den An- 

die vordere« Linie« zu gewinnen. Bor 
« e r  muß die ßchwer« und schwerst, Artillerie 

^ ^"-ogen und neu eingebaut »erde«, mn sich auf 
^  XU«, feindlichen Stellungen »ieder einzu- 

derartig« Ruhepausen sind bch jede, 
L °d « « , »ettauogedMtt«, Offensive notwendig.

besonder, fetzt wich««, «o die Fra«-> 
» tt ihrer berühmten Manövrterannee zwi- 

^  von. «M Matzfluß. M« poifche« «ontididier 
r «  Gegenoffensive übergegangen find, 

^ f ic h  «uh «nf den Abschnitt westlich «m «ont- 
Ermgelxchni hat. Wohl hasten im BreMS- 
« r  « m p f , stehend« Ortschaften und Wald- 

wShrmUd de» heihen Ntngmm den 
» wechft«. ober dt« A^K-a-ung«» d«  

find uater schwersten «erlsst«  geschei. 
Der «vro.«dschnttt vor dem rmht«, Flügel 
t ,  deulsch«,-«ch, Sie r rW p «  d «

v » « « . dt« t«n Ksmpf « ft d«, Franzose« 
^  »M««»m««n hoste». schi«en sich M. den »rei- 

»»tt-Astschuttt. der sich froatal «oriegt und 
7 ^ «  Westuter w « sta^«, feindliche« st-stste« gs- 

wird, zu überschreit«. Roch dem gärige« 
«m r^be^chl lonnte, die bereit» in unserer H«ns 
^E stnch«  BEenkSps, erweitert werden. Der 
» , * der h i«  t« der Kanptsach« gegen die

«efShrt » « d «  ««ss. dürst« die 
und Franpsse» in «in. mcht kritische 

Lage, die ktegenoann im ^B«e- 
- «  uwud- (sich, unten I) « a , «nd deutltch schAdert.
« ie^ m ^  «stschnitt fin d »  noch poei weite«.

der Westmllcht« besonder» -«droht «r- 
S»»«chst hat der orsol^eiche deAt- 

steidechett» der Scmp« (Mich von 
s t ^ .  Snglllnder veranlaßt, in dies« Siegend 
*rn ^  v«  ihr« dortige nEtellun-
^ ^ ? ^ n q » t e n .  und weiter im Süd« ist

Arme« Velo» von Bapamn« ans 
^ " ^ A l s t e r t  vorgedrungen und steht an der

^ ^ w n c h  v»n Ami««. Wie der gestrig« Kre- 
meldet, herrscht auf der Front unseres 

üstll?  kMgel, (tu Legend Miraumont—««equoi- 
starte« Artillerie, und «inenwerserfener, 

die Lruppen p, schon« «nd ihr «eitere» 
zu «Netchter«, die Einleitung neuer

w—̂  "«enrer, »i, umso se h<
^ / ^  > ^der Teguor hier «och in ,« » «  f 

a l t«  Stellungen sitzt. Die «Lch 
demuuch ne« . «folglich« Kstmpse

sein 
sein« stark 

nächsten 
er-

»«ginnt die vffenfio« »-reilv ihre 
— '? « « -«  z« Lutzern ^ -----Franzöfisch« and eng- 

sollrn von den italienischen 
Ml-tz i« höchst» «Ue h»«tg«ho<t wo»

Dinist«

D er  W e ltk r ie g .
Amtlicher deutscher Heeresbericht.

B«r K« ,  2. LstriL. (W.-T.-B.).
Srstzg« .H«»Ptss»«rßksr, L. A-M.

«ef i l lcher  Srr«ssschü«platz:
An st« Schlachlfront stReb die Lage «mverSnderl. Gegenangriffe, stke st« 

Feinst bei Hestnterne « it  grotzer Heftigkeit gegen die »an »n» genommene» Höhe« 
zwischen Lnee-Vach «nd der S»re führte, brachen «nter schwere« Verlusten zu- 
samme«. Llsiner« InfanteririMpf« zwischen Avre «nd Oise. Die Franzosen 
setzten bie Beschletznng von staon fort. Zahlreiche Einwohner siele« ihr zum Opfer. 
Lrkundungogefecht« ans dem Westnser der M«as, bei Kasblomont «nd sSdÜch van 
Thann brachten «ns Gesängen« atzt.

Gestern wurden r r  seindNHe Fl«aZK«ge ««st 8 Fesselballons abgeschossen. 
Sentnant Kroll errang seine« LT. Lustsieg. Bei tatkräftiger DnrchfLhrnns der 
FernanftlSrnng von der KLfte bis sSbkich der Somme bat die Flteger-AbteAnNg 
M  unter Führung des Oberleutnants Fricke Antzergewfihnliches geleistet.

Bon den «mderen Krkegsschsnpkätzen nichts neues.
S «  Lest« OMerai-Snaraenneifiegr S«st«»d»rsf.

M i L Ä c h Ä t Me Ardett gib« snserem 
Lebe« frd»«« »Mhrea Wert. 
Durch fruchsdar» Arbett 

»ske» wir M ier schaff« flr «ur, «cher a«ch zum Autze« 
der Altgemeinhett. Die Arbeit -er garye» Volke« soll der wirtschaft- 
Üchen Macht diene«, mrser Wisse« mehre«, «nserer Knttur fortschritte 
bringe«. Sie muß aber auch dem Schutze dieser Skier diene«» bie sie 
selbst geschaffen «nb wird bar« höchste SkrSfte entfalten. Dar hat nur 
dieser Krieg offeubart. A rb e it ohne Ende verlangte er von nur; 
geistige, wissenschaftliche und praktische A rb e it zeitigte« Triumphe 
unserer Könne«. Dies« ««geheure A rbeit konnte nur geleistet 
«erbe« M dem gemeinsame« höh«, Ziel, der Erhaltung unsere« Vater­
länder. Mit einem neue« Glanzwerk wird da« deutsche Volk mit der 
- . Krieg«-Anleihe die Arbeit sehrer wirtschaftliche« Kraft krönen-^

im Äch«u Puufts mit deu DoutfchM meffm. M «  
auch st» l«tde« «ator d« Lag«, tu die ihr« Verbs» 
d«te« »irstriü« stud. da di« Gugläudoa, wi« vor » 
Jahr«« «m? stanzästsch« Hilf« angmvicheu. dich» So- 
rriis zur Dosonfi», uättg habe«. In  d«  Thau», 
pagns, vor vrrdu« und NaueH «äi«t di« Artill«rio. 
Macht »ud schwächt «nsschluhftrudt^eit d« fran. 
ftauzöfischeu H«er»»l«ituns, di«. wen« fi« sich «icht 
mit Aushtts«« begnüge» will, all« Reserven iu den 
Zeutralrau« werden «uh. um dort zur Ofsenstv» 
Macht zu schreit««. Auch auf deuhcher Seit« strä» 
me« offeenbar fortgesetzt Verstärkungen zu, die iu 
d«, rief« bi» zur Rhetuliui« gestaffelt von weicher 
sich iu Bewegung setzen. Die nächsten Wochen »er­
den den Sang und da» Ergebn?» der Operationen, 
von deren Verlauf schr viel für di« Da»«r und d«u 
Auogang der Krieges abhängt, wahrscheiulich «nb> 
giltig bestimmen."

«erweist«, Panz, fische S -^ .

Der den Trupp«» bekannt gegebene amMch« 
franzSfiM Keer«»brrM vom 2S März lautet: 
Die bei »«» einlaufend«» Nachricht«» lass«» schon 
jetzt klar erkenne« datz die riesige« Anstrengungen 

krt* zuoiel fehlt. Nur tzia Frauz-st« » a n «  sich derDeutscheu, dt« mit «ine» ßvbitterung «chuw

d-n fein. wotz aller itaKenW«» Pr»t«st«. die 
gegen «in« derartige Schwächung der italienische« 
Front Einspruch erhoben. Die Italiener rech««« 
mit »in« neue« iisterreichisch-ungarische« Offen­
siv. und befürchte«, dtztz fis ihr aMtu «ich» wider- 
steh«« Annen. i

Stegemann Ab« dtz» MaiseffchlaHft 
Z« »Bern« Bund" vsm S1. März schreM 

Stegoman« zur Kriegslage: »Nach dem elementa­
ren Durchbruch des rechten Flügel» sümpfen di« 
Engländer verzweifelt, um den Deutschen den 
Weg «ach Amiens «nd Doullen» streitig zu mach«. 
Im  «runde verteidign die Engländer «ur noch 
die Linie «mien»—Doullen». «« Zeit ,« gewin- 
neu. Denn wenn die groß« operativ« Gegenmaß­
nahme der französischen Heeresleitung nicht bald 
,« einem Ergebnis reist, wird ihre ganze strategi- 
sche Position zwischen der Somme und dem Meer« 
mit verkehrter Front »ach Süden herausgedreht 
und »ntwerlet «leichgiltig. ob-st« dieselbe i ,  der 
Defensiv« hätt. oder sich zu «ine« allgemeine« Ab­
bau entschließt. Di« englischen Armee« find eben 
ntcht in der Lage. die operativ« Entwicklung von 
sich au, zu bestimmen, da ihnen »««" Bewegung«.

sgSMjön snk« ? «  «W « M> Kaffees Men bie 
englischen Trupps« anrennen, mit einem schweren 
Mißerfolg ende«. Die Absicht des deutschen Ober­
kommandos, «k» «  a ll«  auf »ine Karte setzte, war. 
das vor Jahresfrist verloren« Gelände, wiederzuge­
winnen rmd gleichzeitig gerade an der Berbin« 
dmrgsstell« dos englische« «nd französischen Heere» 
durchzubrechen, um die Straße nach Paris durch da» 
Otfe-Tal wiedeezuMwtnnea. S dvo vSS Mann aus­
erlesener Truppen, von «irrer furchtbaren Artillerie- 
mass« «ntmstiitzt, wurden in Bewegung gesetzt, um 
jene» ZiÄ zu « re iche». AnerhSrte Opfer an Men­
schenleben wurde« «nbrdenMch gebracht, mn zu« 
Ziel« zu gelang«?. Durch schrittweise Erkampfung 
steten einig» Linie«, dtei n deutfchemBlute schwim­
men. Die Engländer räumten in guter Ordnung 
drei vorspringende Teile ihrer Stellung, di« an sich 
ohne Wert war»« »nd ohn« Bedenken aufgegeben 
»erden konnte«. Bor der eigentlichen englische« 
Beleidigung-Knie angelangt, wurde die Serma- 
«enstnt. die sich «nauWrlich mit frischen Divisionen 
durch unseren KnKekrsge« heranwLlzt«, «ieder zum 
Stehe« gebracht und zerschellt«, sogar ohne daß noch 
die Reserven de» Verband« in großem Umfange 
hätte« «ingreffe« müssen. Der deutsche GelLnde- 
c-.ewtnu verglichen mit den im UngsiffsbsfeHl ge­
stückte« Meken, ffi gleich NuL*

«tue Regierung «in Feldheer, die nicht nur 
nicht wagen, dem eigenen v s «  und Heer die Wahr 
heit lnWgsstchen. f-Ndsw, M dem Bmtzweistnngs- 
knnpfmittel «wich«, die ««chcheit auf den Kops 
zu stellen, «äffe« da» B«k«««« zu tzrer Sache 
vud Mihre« Sand verloren haben. Den gleichen 
Zweck der Stimmungsmache -ei den eigenen VR- 
kern verfolg«« die französische« und englischen He«. 
resb«icht«. wen« st« von »«geheuren blutigen 
Verlusten der Denffchsn spreche«. Aus dem Um­
stände Rutzen zi^en, daß wir «icht» zu ver­
schweigen: haben «nid bis feindlichen HeeerSbe- 
rM » wortgetreu zu« Abdruck bringe« M rd  die 
Fassung depseSbe« i« Pari» und London in «in« 
Mass« genomm«. die niederdrückend auf weniger 
urteilsfähig« Kreift dea deutschen Loste» wirken 
und die Stimmung bet uno «och Möglichkeit beein­
trächtige« soll. Am die «z» erreichen scheut di« eng­
lisch« und ftauösisch« -eew-leitung nicht davor 
zurück, die gröblichst«« Lügen in die Welt zu setzen. 
Dt« «E einigen T ag «  verbreitete amtliche Mit- 
ieikuug «a da, »Mische Heer, daß Douai «nd Ost- 
ende den Deutschen entrissen sei. verfolgt« den glei 
cheu Zweck, der allerdings Za di« Wahrheit sich auf 
die Dauer nicht uecheiwkichm Aßt, in diesem ZaSe 
«ichs erreicht wurde.

"  - "

Die KSmpfe?m Westen.
BerN«, M. März, abends.

Awffcho» vounn« «M» vis« »achten mir Kn 
««griff Fortschritte.

G roß» HüllptsillKrttech 31. März.
W. T.-B. mrldri «mtlich:
«estltcher Krieg»schallstlaGr

A>s de« Höhen westlich von der ober«» 
Allere wiese« wir «nglisch« Gegenangriff« ab.

Zwischeu G«»«« u>» vis« habe« wir km 
Angriff »e«e Erfolge errungen. Zu beide« 
Seit«, de« Llleo-Vaches durchstieße« wir die 
vorderste« durch französische Regimenter sse- 
stärkte, «Mische« Linien, erstürmt»« die im 
Tat« ^iogellom Dörfer «ubercourt, -«M ich

m ündelsichrrr liasrrn laae«u rks«M -h-.
Das ganz« deutsche Volk mit seiner »V») Q:.:schrs:rrrafl dürst M ihre Sicherheit.



»MG MUH»  >«t FettlB tggft Duftig, 
B « «nf Mor««!! «nd die nörd.
sich M lq « « «  W-lBHIH«, znrSck.

Mische» «orenU  M»B «*y«e zriffen mir di« 
« >  heo B -efl hrt«», ft» «nfmarsch rundlich«, 
ft«»Msche« «rMeeksep* a». NördNch vo» 
«Mktdwi«! « « s o  «tts den Feind SB« die 
« » « . nnd Dou^Kiedevung r « s s  rmd erftSrm. 
t» , di» « f  »»« West»?« gelegen« Höh«, 
«echrfach Wiederholt, Segrnaagrifs« der Frs«. 
Ich« «eftlich »«« Montdidirr «ms Fe«tai»e 
h « « «  M»d d «  «»Berte «e»»i! schei« 
terte« Vlutig. F o u ta i«  » « d ,  » »  «»end er» 
DSrmt. « een t! t« M e »  Kampfe Behauptet.

Die »»» Montdidirr Bi» Noyo« «greifen­
de» rrnppea »arfe» de» Feind an , feine« 
Dffch anfge»srf««<» SräBe« Ader Assanuillers, 
NeLot «nd Hatnuiller«. fm»i, «nf rhieseonrt 
« d  DMe perück. Start« Segenangrifse der 
Fmaq^en Brachen anch hier zns«««« , Da» 
die vif« teherrfchande Fort Denand fildwestlich 
»an ßkgan »arde i»  Stnrnr g « o««en .

Van «Le« S e ite , der Areal «erden sch«erst« 
»ftrttg« Anlaste de» Feinde» gemeldet.

Den den andnen KeieGefcha npllsten nichta

ssn Al 
tertem 
Äsien

etwa 108 S«f«Wrns »nd «deuteten 14 MaW 
gewehrn. An der Oift-Frvnt versuchte eine feind- 
mhe Atteilung in Stärke eines Sturmbataillons» 
Tnrchdsm «  den Fluß Lei Thauny üdeWrittsn 
Z satte, einen Brückenkopf auf dem linken Flußufer

D «  Setze «enerslgnartiernreister: Svdendsrff.

Berlin, «l. Kürz. aBends» 
H»MHe «solgrrfth« KNmpfe Mischen Sure«

«eftlich «nd 
sind » » t«  schwere»

Nach «nd d «  Sara.
»eaenangrlff» der Franzosen 

»»M ich —  MantdidB« sind ,
Seeluft«« gefchM«».

Trotz« Kanptgnartler. 1. April« 
We s t l i c h e r  R r i e g - f c h a n p l a t z :

«ch de» Schlachtfeld« «iftdkch von der 
Ge«»> lrSte» Artillerie« «nd Rlnemverfer» 
Sdnpfe « »  NBend anf. s

jfteifche« de» -«««Dach «nd der Nvr« 
setzä» wie «nf«« Angriff« fert »nd «ah««« 
Via -Vhen «-Mich von Mvrenql. SnglSnd« 
«Nd Fran-efen, die «ehnnal» »ergedlich i«  
Segeastetz « liefen , « litte«  schwere Verlust«. 
HeAbcher Vvrftch anf den- westlichen Asre- 
Wer Kracht« n» , in den Besitz de» Waide« »««

U«ch Dst»«r Prrfnchte» ftanMfche Dtttt» 
ft»»r« in mehrfache« Ansturm die westlich von 
M vnM di« sowie Mischen Dr« «nd Matz ver» 
larvne« Dörs« »nd Höhe« MÄckzugewinnen. 
Ehr« Angriff, Brache« dintig zusammen.

M it den Kllwpfe» der lchte« Lage hat sich 
dT Zahl der fett Beginn de, Schlacht eingr» 
t r achten Befangene« «nf über 7S 68S erhöht.

Don de» andere« Sstktegvfchanplktze« nichts

» K  Srst, ««»«chpiartlewneiste,: Lndendsrff.

Verlt». 1. April, atzend«. 
Wen de« Schlachtfelde in Frankreich nichts

stsnMch« LeereÄericht »sm

«n Mais« Gelle« «nferer

lacht httdon ganW» Lag » t tw

sM -'rK L«- '   ̂ » «W;«e «m n B
w» heldenHs«e«

«chends: Die 
«nttzwnnte

»»«»
>

Mich« «ertcht »om Rt. M»rz mnhmittag,: 
wnrde »«, den Drntschen genomme«, von 

ewbert nnd ven »«raK verloren bi,

___  ̂ l ward«« glei^rks in schwerem
Awnvf, g»»«m««n. AaÄh«, Mosevil »ist» LM m? 

H  MfticheL der KinMchm «lffZndig. Die 
^«Sttoseu loante» »t» in die llmM^rng von Timny- 
!»>«atz «rrkÄ«r «nd sich dort gegen alle An- 
E « ,  hastraH »  »srd«- 780 Gefangene gemacht. 

k̂n der »Br is »  Arom «iMericherwr mtt Unter--
- E S S E  E  81. März 

r«d». Die Denychsn mochten Leute nur heftige 
ochlichv AngrW, auf verschieden« Punkts der Front. 

« «  Mo«M vernwckts der Feind keÄrsn 
st WW*«d eß»WlschW »an der Lmgegmch

Ganterre, «s es ihm nach erLit- 
gerang, in diesern Dorfs Futz zu 
Moreuil und LaUgny srokerten

et M . Tätigkeit schwerer feindlicher 
in der Gegend von Saon. Mchts 

melden von der Wrigen Front.
Englischer Bericht.

Der enalis. rnor- 
vm 

mehreren 
der 
ien

« 8-

«M» lsntet^ _____  .
Feind« gestern Nachmittag und 
Dankten längs der "

mch gsMNmsn stellenweise durch 
erfolgreiche Gegenangriffe Gelände. Auch fÄdstch 
der Somme fand Bis zum späten Abend ein an» 
dauernder heftiger Kampf statt. Unsere Truppe« 
Wen sich ein kurzes Stück von ihren vorgeschobenen 
Srmkungen zurück.

Linie, 
mutn 
dsnekt

- r P  d,
Eomme nicht besonders am Wir gewannen an 

verschiedenen Stelle« Boden. Südlich der Somme 
entwickelten sich am Morgen schwere soiMiche An- 
«tffe in der Gegend von Mezitzres und Demuin. 
Der Kampf dauert in diesem Avfchitt noch an. Der 
gestrig« Angriff zu Leiden Seiten der Scarpe wurde 
von wenigstens S Divisionen in der Kampflinie, 
mit 4 Sturmdiviftone« im zweiten Treffen, aus­
geführt. Trotz der Wucht des Aimriffe» ist die auf 
unsere Schlachtstsllung vewtrkk Eindrückung uuLe- 
trSchttich, und der Kämpf endete mit einer ernsten 
Niederlage für den Feind.

Bericht »om SS. 
der Somms fanden nur

»lich der Somme gelang es 
^  . ^griffen bei Demuin und
M«zidree, unsers Lmppen von letzterem ,Dorse zu»

B evst^da» l 
ganzen Rschm'

RSrd!
März morgen«: 

r örtliche Unter-

Berl 
ganzen

Englischer Bericht vom 88. März abends: Nörd­
lich von der Somme entbrannt^ me Schlacht nach 
dem 
Der 
der
mittelbar nördlich von d«r Sonnn«. M e diese An­
griff« wurden zurückgeworfen, und unsers Stell, 
^ n  Weben unverfchrt. HWig, Best

von Arras
lchiehlmo der 
»s v E tte te  
der Komm«

den znrückgsworfen, u«! 
m unversthrt. Kestige

und zwischen dieser und der Ä
Degenangrm« «oigten m pmmaen ^isivrn, 
räanM. Der Feind «zwang fich hmie MoMa 
den Eingang in da» Dort Demntn im Lurv-Tach 

der Wchgrenz« des Dorfe« anst

wurden die
und

Eingang 
aber er s iL  
gehalten.

OrdkiwassMHrW»«« 
für die Leitnng des Feldbahawssen».

In  Anerkemruiw der arotze« Leistungen d« 
TissMchirrn Leim Aufmarsch «nd den VorSereitun» 

"  Trosts Schlacht von Monchy—Cambrai 
i n U r «  hat Se. Majestät d«

gen für die 
—St. Qwenmn-

S to^nfen^and^E  T h e^ d m ^ ^ b ch n t^ n s^ r^  

mit Unterschrift verliehen.
Nutzlose feindliche «ege«««rifst.

Nach Erstürmung son Braueonrt und Rezitzres 
am N. März »ersuchten dicht massiert« feindlich« 
Gegenangriffs den Deutschen die Dörfer zwischen 
Somme «nd Am« wieder zu entmisten. Sie schei­
terten restlos unter schwersten Verlusten. Glerch- 
M ig  versammelten die Franzosen Infanterie und 
Tanks westlich Montdidirr zu neuem Etost. Wirk­
samstes deutsches Vernichtungsfeuer auf die Ver­
sammlungsräume erstickte auch diesen Angriffs« 
versuch im Keims.

Die Brdeutung von Amien».
Aeevä SetoU besonder» die Vedsutui

Amiens, mit dessen Fall die einzige „ 
düng der Engländer unterbrochen. Pa 
zwanzig neue Departement« dem Winde 

' ' "  '  Ameril

W von 
gut« Verbin» 

art» und 
«öffnet 

merikmer umund der Krleg trotz all« Hilfe der 
Jahre verlängert werden «S»e.

Die Flüchtlinge au» den «»»Sertrn SEeten.
Nach Lyon« Blättern kommen durch Paris und 

Vororte ununterbrochen lange Züge von Flücht­
lingen aus den eroberten Gebieten, Li« nur La­
das Notdürftigste mitführen. Die Nordbahngesell, 
schaft kann den Zustrom kaum bewältigen. Die 
ZivilbevRkerung von Amien» ist bereits am 
25. März größtenteils abtransportiert. A n «  voll« 
ständig gemuntt.

D« KLnig ssn England
ist nach einem Besuch bei den Truppen der West­
front wieder in London eingetroffen.

Gefangen« au» den Paris« Reserve«.

Armee de» Feindes statt England« 
ediülich Fraruossn gefangen genommen 
Zhr Muberes Aussehen und ihre tadellosewurden. Ihr ̂ ruberes Aussehen und ihre tadellose 

Equipierung beweist, dich man sie unmittelbar nach 
ihrem Eintreffen am» Pari» in den Kampf ge­
worfen hat.

Sie amerikanische »»se.
Bei Vapasms gefangene englische Offizier« 

sagen <m«, daß die neu ergänzte amerikanische Mu­
nition für die Lewis-Gmochre nicht oasite und man 
daher nicht imstande war, diese wichtige Waffe zu 
benutzen. Dieser Unchand sei eine der/Arsachen Wr 
Aufgabe von Bapsum«

wonach die amerikanischen Truppen mit en 
und französische« Truppen in d« Ebene der 
die Mammen kämpfen werden.

fischen 
"  car-

«retze Beut« 
r». und

Artillerie.
tz«-

KampfhandiuM oo« uns in ' 
SASgefLLrt. Lnse» Ante 
um «in kurzes Stück vsrget«

«ich,
Serie
Stelle

der Gtgend von 
wurde an dich« 

n »ck> SN» kÄ- 
eingebracht.sangen« und 4S 

Unser« Linie wurde fern« 
anderen Punkten d« Echla,
-E c h t. Di« feindliche k 
Abend tm Gebiet von Bucquoy tätig.

Englisch« Bericht vom 81. März «chends: Nörd­
lich des Sammeflusse» «neuert» d« Fetnd sein«

wickelte
brträch-L^r ZtLrS»

Angriff «m Mittag in 
d« Hauptv«brnd»ngs-

S »  Bchchietznn« von P«i«.

-SSlrSVWW
son«!» darunt« »i« Frauen, wurden getötet und 
87, darunter -  Frau«« »Nd 7 Kind«, verwundet. — 
Hova» meldet: Der Feind sttzt« am 81. März die

«in
Lster, «n VerwAndet«.

MUchH ASAMSMVyrt SrroEtzrM mn MMtn und 
zwei Kindern imMter von 11 und 4i4 Jahren Sei

von Pari« ^e^Ä^wurdsa,
wiLrentz ß« in ein« Kirche dem 
wohnte«.

Soidats» ein« französischem Dtvifisn, die « «  
Pari« eilW  mit Kraftwagen in die Gegend von 
Rsyo« transportiert wurden, schildern nach ihr« 
Gefangennahme die miterlebte Beschießung d« 
ftanMschrn Festung al» außerordentlich wirksam. 
VerschWentlich seien die Bahnhöfe von derchch«, 
Granaten getroffen, wormtt« d« VerkÄ«. schwer 
leid«. Ä« uwhlyLSenssre Bevölkerung versuche die 
Festung schnellsten» zu Elasten.

Die Verheerungen in Pari» dnrch Treffer der 
Kruppschen Fernamchütz« müstsn, wie dem „Berl. 
Lokälan-." berichtet wird, neuerdings an Umfang 
und Intensität m« vorangegangenen Schäden über­
treffen Hasen. Die Bevölkerung richtete sich ein. 
in den Unterarrrndbahnstationen ihr erstes und 
zweites Frühstück einzunehmen. -Die Leichen- 
be^nMttŝ e der Opfer der Beschießung finden

 ̂ «eschichunz ss« DSirkirche«.
Di« Hafenstadt Dünkirchsn hat in d« Vorwoche 

dusch eine heftige Beschießung mit Ferngeschützen
sehr schwer gelitten, namentlich das Hafenviertel.

Besorgnis vor «in« Beschießung London«.
Englisch« Offiziere zeigten Besorgnis, daß, wie 

Baris, auch London das Ziel der weittragenden 
deutschen Geschütze werde» Lsru»

Di» Schwere ihr«
Ander, sn einigen 
Arbeiterforamtimken 
trffft d» EnMnder n«ben dem 
baren Krtegogerät» vor allem die 
Artillerie. Drei d«  ̂ "

« an schwerst« Artiv«
24 Zentimeter-Geschütz.

r«  V«lrch» Mang di« Vn 
FWntfdellen Ersatzdepots u, 
lu den Kämpf w wetten. Ho

schwersten Kaltb« (88 Zenti­
meters neuester Konstruktion, sowie ein« vollständig,

M«n »nÄÄseh
fielmr im Holuonwalds den Deut- 

» unversehrt tu die Hand Die Engländer 
hatten dies« wertvollen Geschütze nicht mehr '  

^kulde von Easkönnen. An der Mulde von Lapri»
he« ein Dutzend S4 Zentimeter-Geschütze 
vorhandenen Aufsätzen und Verschlüssen, 
ahttetch« schwer« Geschütze wurden beischwer« Geschütze wur 

Nördlich »on «sbigny 
mächtig, Munitionsdepotr

fanden 
msdeoot«, twren 
Streifen bemalte

Mit KSch
Weiter« Zahlreich«
Auviller« «s4« t 
die Deutschen m 
Krastzugmafchinen und mtt rote«

nun auf allen Straßen deutsch! Munttion 
Auch die vielfach «beuteten Feldbahn- 

n und Loren laufen tm Dienst des deut- 
Munttton».RaMub«s. Nur «in völlig st«. 

« GqMr LserLLHt fs WerLsskes Material 
NÄS.

G««nd ««fnsee—Abanemutt brachte am 
LS März ein deutscher Truppenteil bM Gefangene, 
danmt« «inen Brigade- und einen Regiments­
kommandeur, ein. Die Beut» «höhte sich um 
168 Lokomotiven, S0Ü Eisenbahnwagen und ein 
wettems gefülltes MunM-nsdipot.

Vernichtet» Lankgeschnmd«.
Bei ihre« »e«na«sttff«« am 80. März setzten 

Engländer »nd Franzosen wiederholt Zahlreiche 
Tankgeschwad« ein. Sie blieben zum größte« Teil
E -L Ä 'W Sp« L°L°r.
wagen «bentet; d« verlnst ^  ^lisihen

söben Man 
Magen«:
vrm ^ind

>.Äk

^ai^pftchrzeu ^ n ^ ^ b t Äh« ^«icht ann.

Englisch« Offizierroettuste.

«nch ftnst ».
Westen lekchast«.

B , «aftchtE Eb« M  SB

Der Chef de» Senrralstabe«.

» E  »1. SAtzrAmtlich« Wien« Weldnng
Italienischer Krirgsschansratzr 

In  ItaKen Pekt dte kdhafte Seftcht«- 
tättgkett an.

. D« The- des SeneraHnde«.

An» Wien wird «an 1. llpttl amtlich gmnewett 
Italienischer Kriegsschauplatz:

An der Unteren Ptaoe, tm Kaum von Astoü» 
und tm Laghl-Becken wurden tttltisntfch« Srkud' 
dungsvsestöß« abgewiesen.

D« Shef d»  »en«alpad«».

ZtakenNcher Heeresbericht.
Heeresdertcht so« 

d« Pt-rv« wt«d«hmt 
lltzfeu«. Ebenso s» 
njenigen südlich »on

italienischer Bericht osm 80. Mär,: S-^aK« 
der briderseittaen Artillerie tm Ta«^ 

südlich »om Rio Paus!« (westlich 
Sardasee) und beiderseits de» Aftach.

Italienisch« Bericht vom N. März: Aus A  
.puzen Ausdehnung d« Front entwickelt, sich

und Slöru^sfsu«. Fran^sti^^ Geg^§
schössen sechs 
von Manswa 
zwangen ein 
Molettv M  
wurde von einem

feindliches Flugzeu- 
Flieger auf dem "

^ ' U ' A - L L e NDeM-VEuEMT gEELNWU, fMkWß sM

vom Valran-Urtegrschauplatz.
Bulgarischer Heeresbericht.

Der bulgarisch« Geaeralstab meldet «»* 
28. März: Eazesrmisch« Front: In  der Mogl^ia- 
Gegend zeigte» die beiderseitigen Artillerie« A  
hast« Tätigkett. Aus d« übrigen Front war di« 
KampstStigkeit infolge d« Schneesäll« und 
stürmischen W ett«, unbedeutend. -  Dobmdscha"

> .  « .  ^  « x
dänische Front: Westlich vom OchrÜxt-Se« znstr«« 
unsere Arttlleri« feindliche Arbeitstrupve«. Z» 
Eernabogen drang ein« deutsch« Srkunduntz' 
abteilung in die feindlichen Lchützengräde« « E  
lich von dem LÄrft Makow» et» und brachte »a- 
lienische Gefangen« mtt. Südlich vom Dottan-Ssff 
zeitweilig Maschinenaewe-rfeu«. Mehrere

See bewegten, wurden du«h Feu« »«streut. -  
Dobrudscha-Front: Waffenruhe. __

Bulgarischer Bericht -o» « .  RLr,: R K  
dsnisch« Front: Westlich des Pve»pa-Sees 
uns«s Batt«ien einen gelungenen geuerübetta» 
auf die feindlichen Stellungen au». In  der G^etw 
von Moglena war da» beiderleitig« Artill«t«^ff 
für ttnige Zeit lebhaft« Westlich d« WarS^ 
griff ein« unser« Erkunduugsaotttlungen besbew 
Dorfe varakti Mahle ^ fe in d lich e  I« s---«L  
abteilung t« Nahkumpf an »nd zerstreu« M  2^ 
Norden des Tahtnossee» v«jagt«n wtt ««< E  
lisch« Kavallerie-Abteilung dnöch gen«.

'«tz .."V »

Der türkisch« «rleg.

d, der hohe Berlust an toten, ver- .. 
nißten Offizieren. Auch die Zahl Fe

log« verwickelt sind, der hol 
wundsten und vermiß " ^  
der in GofanMnschai „ 
beträchtlich. So v«lor die 84 
Sefangmen 4S Offiziere, die SS. Dtvisi 
Gefangenen S1 Offiziere, die 51. Dtvisi 
Mann 48 Offiziers, die S. Division bei n-w wrann 
S7 Offiziere. Die ZSHlung d« erbeuteten Geschütz« 
— bisher wurden 1188 gemeldet — kann nicht

»rt 
ng-

amerikanischer

on bei 1388 
on bei !574 
2738 Mann

Hilft ist
Schrei 'nach französi! st daher allzu »«stüiMich.

Der italienische Krieg.
Der österreichische Tagesbericht

vom 88. März meldet vom ^
 ̂ italiknischrn Kriegsschauplätze;

An der Piave-Jnsel Papadopoli wiesen unsere 
Sicherungstruppsn einen italienischen Vorstoß ab.

LSrrffch« HeemobertchL

feu« bkeb fast überall recht lebhaft, teilweise-mA. 
-rdenttich M a  Ebenso reg» w« die Flt«E« 
tättgkett. Zwei fttndltch« Kompagnie« und^,,^ 
Eskadron, die von Lubban ooraingen, wurden d«^ 
uns«- ÄrttVeri« zerstreut, ^ g le ichen  
stärk«, feindliche Wumille« bet «bwatn 
wiesen. Eigen« Patrouillen, dt» von nrehres^ 
Stellen -»« vorstießen, kehrte« " "  « « .«  «rü«. 
D « Gegner unternahm 
»«suche bei Es Sani«, 
übergehend bei uns «in. 
vertrieben Östlich oom Zordn 
griff d« England« zunäM m 
Regiment und spät« ant« 

>rch et'
ArttL

»eve aber

ReKmsnts du' 
Bataillon »nd

mir »tnem
nnter ver?Lnnnlrmß dier^ 

-ine KasaL-ris-Vrig 
MlLeri« srnsnt «n.

L W
luna t ein 

Än-
eu^oickeltA

wie,«. D« aus di« Höhe« südlich und M ^ch  
lich des Ort«, zurückgegangen« Feind wu^e " h 
dort durch uns«« Truppen tm vajonettkampl ^___ durch uns«« Truppen
durch Handgranatenkämps« verttieben,

»vch A r t t l l m t ! ^ " ^ t « ^ « l u ^
erstreut. Ein Vorstoß des Gegner» -^«0 
lorda« am Wadi Abtad scheitert«. Auch, 
?ied«ho!uua bracht, dem Gegner kernen ^M-> 
eindliche Angriffe, die östlich des Fardan . 
icher Richtung stattfanden wurden akAsihA 
!8 Gefangene und t M-Mnengewchr blieben , 
unser« Hand. Während des ganze« Tageslev^ii 
LufttättgketL. Uns«« Flieg« dewarftn ^  
beobachtetem guten Erfolg« feindlich« LaH^rd-r 
2888 Kilogramm Bomben. -^ Am Guphr«

^so^
deren Ereigniss«.

vle rrsmpfe zur See.
Ren« »-Boet-Beut«.

W T.-B. meldet amtlich: ^  ^
Eines uns«« Unterseeboote, Nonnnandam.^, 

pitänleutnant W e n n i n g e r .  Hai tm 
Teil des Ärmelkanals sechs Dampf« ^  
Segl« mtt zusammen üb«



FL-tf d» «rseukwu Schift» wurdsn aus 
«*l-iqa»» hersusMsch^e».

- G M r - L L
tv» b^vaftvet« Dampf« S E  Einheit*
2 ^ 7 , ^ ^ °  ttu mi«.

dewaff.
^  Taukdampftr. D e r S ^ L

^  d« fnmMjch, Rausch««« ^Ueutt'-
D « Th-f des NdmttuchaL« d« M ari«

3erster« varch ri«e Mine vernichtet.
Mmlraliütt Kilt mit: Ein eng- 

E  -7. Merz aas ein,
^  Ei» OftiSer and 48 Mann

Weit«, Sch1ffs«rlafk.

!""nrer ans.sin« Mine unbe-
der Z  Di« Besatzung, son

° Z W L V . L N ^

Dampft, »iL r »appeairaa«w«t« . 
i« e t t^ ^ w c h v «  »z 0V0 Tonnsn-Dsmpftr wurdeL̂L""K 
L t z x . L L  Z ! ^  L ' L L « L

M E L L L L
^^A^tianO. a«d Kriegsreseroefonds.

^  Matt den Grauen

Ü^.5?- (Eftchwuhsdiebstahk.) I»  d«

at und envft««« mit 
<ks «lang diesmal, den

- « 7 - ^ « .  « L '  M - " L L - » L

Dieselbe« schLachtetes 
drei kleme« ÄMLfer-
L «Ich ^

letzte« Stadt-

S N - 1 - - Z U Z M Z
Eediküm. Sewerbo- and 

"?i> Ag Prozent »o» der Einkomme». 
Rormalsteuersätzeu.

r« MSr» (Der Geheim« Justiz.
K r t c h ^ ^ ^ ^ i  bei dem diesigen Oberlandes. 
R, ,^ ^ u « a u  fttt sich M Fahren tätig
Mch 3». i» den Ruhestand. Z«.
?er , « t  e l, Vorsitzer des Borstand«»

Direktor der

da, Hermnmoden- and 
vravrmd«, der P-ftftraße fielen

M<« in k ftaa-^ "ff, im Mette oo« etwa S08V 
b«i ^.bände. »ta weiterer Einbruch wurde

«-S»« Spitz-t«  Weer« von

totalnachrlchten.
Ltzora, L «pttl MS.

L '^^ ^ « t Ä Ä ! ^ » ^ L e h r « E K a r l  r'k « !

W i L D K - L D S

Z W W W 8
N » v ^ a z a " «  -  Palästina). Lhn dä Schul.

P «  ,  bfiewe; Leutnant und Kamp -Führer 
?^ orta^ „7 .^ ,*  * ", Oberlehrer an der Auguste 
Z«vrg g z ? ? .  . .«ldnrg: Offizterstellvertteter
ZNsse  ̂ Sohn Fleischmmeisters K. i,
Iftss, würd« Eiserne« Kreuz e i t e
ZttSrant» ^«SAeichnet: städt. LberwSchter. 
N°nknttr«^ Weckwerth an» Hohsnsalza;

- h n f - .  ältester Sah» des

^  T han t.^ ^  T^a^direkt« Hugo Satzkerl
L ^ » ! d s i S ' t t , n a  e i n e -  ForZ  schütz- 
kvntyl. tteaieruna ' ^ ^ -1  Durch Lerfugung der

— skL«rV «««r««tz -»»ssrA L ttttd-e  
P s r t e i N i r F l i e d s r  i n  T h o r« .) TM Wer- 
«nlaffung des Vorsitzers L« BereiniMAß der 
Konservativen Westpreutzens, Herr« Graf N s» 
Keys er l i ns l -Sch l oß  Neustadt, Wde! am 
Donnerstag, den 4. April, nachmittags H Shr, N  
Artushs? zu Thor« eine Versammlung konservativer 
Parteimitglieder aus Stadt und Land PM. wozu 
besonder« Einladungen vom Konservattve« Verein 
Thorn ergangen find. Frrruüm der ksnftr«M»e« 
Sache sind Willkomm«».

- / D i e  H E Ls s a Mml n n g  , « r  Be«  
schaf fnng von S a u g l r n g s w a s c h e )  Ss- 
ginnt morgen, 8. April, in allen D îrLen der Stadt. 
Wir bitten darum nochmals an dieser Stelle drin­
gend und herzlichst: Liebs Hausfrauen, erleichtert 
den sammelnden Damen das freiwillig über­
nommene Lrsbeswerk! Öffne! die Herzen und die

wuchs,
rade

ihr Leben der Gefahr mel
gegen Tuer Opfer leicht!

— l H i m m e l s e r s c h e i n u n g e n  im A p r il.)  
Die Sonne steigert im Saufe des Monars ihre 

18 Grad, was eine sehr bedeu-Mittao um

nähme «reiM also annähernd Z Stunden.
it der Sonne fällt MWN Anfang des

.  ̂ Uhr und gegen ,  . ,
Uhr. Die Dämmerung ist im April verhältnis­
mäßig kurz, ums ̂  die^BesSäi^ung des Tierkreis- 
lichtes an m ""  ̂ .

^«uf da
Seife a .. ___________ _________

11-, erstes Vierte! an» 18. und Vollmond 
26. April.

— (Di e  S i g n i e r u n g  von B a h n  gut.) 
Aus Mangel an Farbe werde« Kisten gegenwärtig 
vielfach nicht unmittelbar durch Aufmalen ssn 
Signaturen oder Adressen auf die Kistenbretter, 
sondern durch Aufnageln oder Aufkleben von Papp- 
karten und Zetteln mit Signatur usw. versehen. 
Durch die mehrfache Behandlung der Kisten auf 
den ELterböden der Versand», Umlade-- nick 
Empfangsstationen gehen diese aufgeklebten unÄ

wegen der fehlenden Signatur nicht leicht 
»nter«rbrinar« ist. Den Versendern der Kiste« 
kann deshalb in ihrem eigenen Interesse nur drin­
gend empfahlen werden, nicht etwa Anhänger, 
Karten und Zettel Mr die Signierung z» benutze«, 
sondern diese stets unmittelbar auf das Kistenholz 
mit Buntstift oder Farbe zu schreiben.

— (Di e  V e r s o r g u n g  der S a s t s i r t -  
sch» ft e «.) Ei« Rundschreiben des St«tt»> 
ftkrrtSrs des Kriegsernährungsamtes smi WsldoM 

die Bundesremerungen Weist auf die R stls-' 
in die das E^twirtsgewerLe d«Nh das scha!

n̂del gekommen i 
leid« auf dem 

Äfgsbaut war. MEsftkreM so« 
ftinsm Rundschreiben Michttinisn" 

Sde: die «nstige Versorgung der Gastwirtschaften 
bei. in denen es ». L. halfst: Die Versorgnns der 

Mich im Rahmen l« , allge.

d« Heichsstellen WnnM Äazs tn'keknem A n l k ,ŴÄk'V''''""
allgemeine« «ach den KartenaMeftrunge« . 
der Gaststätten zu richten. Es kann ab« den Gast­
stätte« für Berlüst« und Schwund über die durch 
Marken beansprucht« Menge htnaas «in Zuschlag 
bis z» lv Prozent bewilligt werde«. Bei etwaig«« 

'chträtionierten Lebensmlttel«, 
nmrksnfrsiem Wild ««d Ee-

Vorgehen «gen 
da dir Dersor- 
Schleichhandel ä 
Waldow fügt 

Nsst

gvng inssev 
'  «baut ««

ten hat grur

fischen.
Verteilungen von nichts 

. Kschwaren, E  
flügel. Gemüse nrck dergleichen find dft Gaststätten 
gründlich W berückfichtigen und «ngemessen z, de- 
liefern. Eine F o r t d a n e r  jener bisherigen 

c h t » wi d r i g e «  V e r s o r g u n g  kann nicht 
r i ter  g e d u l d e t  werden.

sie verdient: in den ersten beiden Tage» erreicht« 
die Ziffer noch nicht hnndert. Eine Steigerung

auch in den unschLinbarste« . .  
„Wäscherinneu" (Rr. 21). den Brtrachter ftffelt. 
Fred Uebel, ein Mann von feinem Geschmack, wirkt 
mehr durch die Farbe, wie da» schön« Bild — von 
der Mattheit des linken Auges abgesehen — ,Zn 
Gedanken'' (Nr. 33) und „Die Näherinnen (Rr. 44) 
zeigen, während Albert Morhain sich neb«« diesen 
Rivalen kaum behaupten kann. die

wvrdZW,

M «

so« SchwarKSDch s«W0d«ms Sem««, 
wofirr Ns KsssfM««« Leftndsss dankbar, 
Hefts War« Är M ns«, Me» KZpft«, Nr 

ngs NAier 1 Mark nicht EJAWK««
Der Presstand war Wmst NnsesSndert. — SD «  Fisch-

Zünden ««ft 
o« nerKreftn.

«mn«, Assck Wer» 
I S M s E ^dW Stück 

doch den
gMeftrt 
'WMM

 ̂ lmarkt «asM «ini 
achtet« Enten, nsch 

. eift W? GsWULl «neefi. 
trieben; stk Kühner «nÄnm L1—SS M 
MorderL — Mn Woher TSeHand U, 
Mrtnsrsien nicht geWM 
wird, ftdaß hW w E  vM 
müssen.

— ( T h o r n e r  S t n d t t h e a t e r . )  L«n dem 
TheaterbSro wird ««s MchttMenr Am M  Mai 
öffnet das Thornsr Äadtchsstes wieder ftttre 
Pforten, «m zum erstenmal «ich im Sommer M 
kprelen. Mn« Reihe erMlaWger «es« Kräfte «vs- 
De« dem Theater «erpMchtet snd treten bereit» ««  
1A. Mai in Wirksambett. KM all« chrten Operttten- 
Reuheiten wMden SW^snG ssdaß wsU ein« gs- 
«ußreichs Tbsatersa^M MMchrleMt Wmftml Imm. 
Näheres stehe Inserat.

— ( D a s  Osterfest) ist nun «orWer «td hat 
mit seiner »ollen Sonmagsruhe

gem

sonst üb! .
Ostereier fehlten, 
die Heeresbericht« nnd 
Wetter belM, das am  ̂
Gartmckangert im Iftgeleipark 
war natürlich n M  W denken:

Öfter- 
ftnni- 

war««, 
in den

Mahnnng,
ZM M 
Ach an
ss de« 

«ab »ttd snch die
«mrd« dft Sttmnm^aurch 
allMmei« durch das schöne

WemMmtag MM das erste 
lsipark brachte. An Reistm 

' " '" drs AusfiRW bs-

aASKblisbe»; in Berlin waren Fahrkarte« 
für die FGLags nicht ohne ett? wahres Martyri»« 
M erlangsn; so mntzLs eins' Uran, von Karfreitag 
Mittag Ks Sonnabend früh auf dem Bahnhof an«, 
harre«, she sk eine Ratte «hftkt. I «  „Öd«oN°

matSimrm wurde an Nessm 1. April «ich! sngs- 
M dtt — .mZgs es^dastr.in

z H  dr? ch t) «rWM«L HMft
kttEr NM.-stsMn.
. s S s f » « d E W M »  

ck« Psttsmsnnaft, srne goldene Brosche «im» weHr

8-r  der ZHsmer StMnicktzessM- A. NVrtz.
itesl. AamMsimchKch.1 Am SL. d. Mts. ftrft der

' ....................  ' W L
A  Saal« Mtt.

»ilftnabond in « m t h a l
HanpKchvsr.tzt«1n??

«schseftsn «tteinarwer ab » ft  -erntete», reiche» 
MMK. Ke» Oberl-chrer Z e h a n n e »  hielt e i«»  
^ e l n d « ^ ^ - —  - - - - - - — ------

N ^ ^ Ü ^ L ' L Ü U L k ' S
Mndsr, »nd m«Mer Erwachft«  m«d« durch da»

W 3 L
ihre Müh« »nd ließ dft Gchchk» d« Verebrsns. d«  
Sftb« nnd D -n K E »  Dr «chm« KeGr 4» «in
k--sch «nsklingen.

S «  dem S««chkeefte ? 
ftsche.) Unter de« VftrI 
s» KaWkrinsuftW U «  !

L
's«n d« ^
KLtde «isgebroch«.

studierend« Jugend 
lernen.

kann sns den

v a r  L ied  v o m  s e ! - g r a « e «  S e l ö .

Anftmtstts i«  GchStzenMsSr«

«lnd Van httft der Mut der» ^»nnn.
Wenn der Man« «icht k»«r» SiMM? 
Attilfttte, die braucht Ksrnatsn.
De»n Granate« find dft Saat«»,
Dräns der Frieden s»s «H M  
And. W« ernte« a»iL der Mk 
Vieler Wage« bra»«'» » «  DvEe, 
Kavallerie braucht mek Rvsft;
Ochsen, Kalb und B-rftenti«

Z A L L  Z M S L ? « » ,
And »m  Krieg gekStt «ch -  Gck»'.
All ihr Mänusr, all ihr Frau»,

nts recht hoch Mgttffon, ^  . .  - -
war. daß nur wenig über hundert Personen er­
schienen waren. Lore Ssllo bot zumeist wieder die­
selben zierlichen Tanze wie bei ihrem ersten Auf­
treten, die «ich wieder sehr beifällig aufgenommen 
wurden: doch ist M bemerken, daß dft Wieder­
holung nicht ganz den Reiz ausübte, wie-die Erst­
aufführung in der vorteilhafteren Umrahmung und 
Beleuchtung der """
Sängerin Kran 
und wohlgeschulte S i—
Beethoven, Schubert, Brahms, Mendelssohn und 
Wagner und «in patriotisches Lied von Hermann 
vor, die trotz der unkünstlerischen Begleitung Ftar! 
wirkten und lebhaften Beifall fanden, sodag noch
eine Zugabe erfolgte.

— (T h o r n e r W o L e n m  a r kt.) Der heutige 
Gemüsemarkt war von vwr ThorNsr GärtnereiSn. 
Mit ein«: AuEaüim-, sticht WchE:''döÄ war -ottvas

Einen teure« Zeppelin,
Läßt tm U-Boot der Ratte«» 
Feindwärt, da« Torpedo losH. . 
Weiß er wohl, daß solch «r« Schrch 
Vieles Geld verpulvern muß!
Hoch in Lüften, tief tm Meere 
Streiten fi« zu Deutschlands Eh«-

Die ihr Deutschland Heims! «emtt, 
Habt Mm Vaterland-DettraE: 
Gebt ihm, was ihr gebe« fSm»i

V n e f fa s te n -
iVÄ MmLKchsn Asftssek find MrM̂  Wch M-sffe-

dss IrasöstelkZrs b»uMÄ anzLseden» AnskM« ZkftsgeN kön l«, E  bftsnLVsrteL merdea.)

' L L ^  L L L L L Z L ^ ' L

Mitte A»n n «  «wsvlge», wen« d« M itt« ei»
tt» « s dieselbe 
z .als» bft zum 

^  „-erMMtt. Sft
HMWW.ES ?W» seiner AMcht i» 

KeuNtnt, -« setzen. Dft jetzt «folgte Mietm

la»fO»dmk DltttZwerttaamr M oft GrhsWng 
alttchfalft tt« «ftrMjeche »or « b l^ f d«K Her. 
ttage» mmuKudiMs. sauft d« Vertrag bis zum 
1. April, ft muß dk« E E « « S  Sft mm 3. Hrnu« 
WsgsMschsu Wttdeu, fts r« ÖktoS« ablausenden 

am 1. J»L  Pft SrWhsus d« Mftft 
Lberhsmpt P  mw »tt vorheriger GoWchmtMMg des 

MEDs.

LiKgesanöl.
Wtt »chm «eK fte «cheW-wm» «m fte

Wi chgeset zi rcheU«K.»-
d «  Aimeige über da« ««« Snigk. Geusers». 
^austEMS WohMttakeitskmyett zu« besten

E  L bft
T» NML». KK Asr -LHOMKkMPL- MTZ-E KU DSL

^ c h  W«M Mutttttskatt«« «ach-
^  ^  MZL-!NA? TTKTMTLNs

« ft wurde daß das Kntgl.
Sb« dft -Kwttitftckarte»  ̂ »«Mge 

Auf d«M EMMernement »Wch« ich »ück« «  die
ThesftrLaste verwiese«, bet der ich atz« wtttxrm» 
»«gMich »orftrach. Dem Bchrch ft« l 
ttma kau« «s doch nicht DrderKck sei«, « 
nichr ttum«? »eH, wo dft S ttttE sb »»»  j» haben

ftm Beamftat- 
» « »  ma»

MZ M  GM W sM M M zW  
M  Ä S« U  ft! M i WegMlM 
Ar uIMÄ W S M  drr WM.

horst, SegftrKL L. Kreftag S---.Z .
«UlMfre, Markt 7. «erVSslich A--1L: Gch. 
ft»havfe« , «Grse»M»lKr« i , wervLgüchS-1L; 
GosMK, staMxsrL« «erktSgkich 8—1. 8—fi ; 
MkMzOWW, StsdchmM.. ÄHSstsech Wendel 

 ̂ Pchu, Markt. » ftE K liÄ  N^L.

« M k M M :
 ̂ Set «L«c PsstKmftr« .

Letzk Aschrichirk.

 ̂ B e r U » .  L- ShsM. GLaatt^eelLr M »
»  S tz l» « «  W «»» » » »« « ft Dowtt hfte «t»-

- -  ««ch-W-
««gttff « s

« e e l k » - K .  «PtS- SL «  
i KrDftmi« Selchst« »  den 

etue» Geftttr»« V

' » a « rr W .,r -» M » . Z« d «  Mstt*r»»ckk«>U- 
«»» «rho» Letchffewft dft «chchfttzmG Lt«« 
-aft«Platz«» « f  Lhe«r M  pi «akde« M «  
ll-8s»t »oste«rft am LT. M ir , nwr Lhes». eine» 
I»ftk «iftdüch Rchft, «tae» » «  Anker liegende» 
Segft». ,»a» AchftM fttzft Le»tt «» A n »  satt 
»eche«kft M ol « »  Rat lftg«»da Srzter » it  
S pre»g-«tts«e». U»httDr« »«rde ein Hebe» 
ktt» «tt» IS—» « S  r« st« «  D m M higfttt »v« 
des Hafnnaoft t»» «äfft»  «estürzt. Die « e .

fttz dft» Achftrtt pmiW t «ft freund. 
Kche» « .  M chftft Lchach «ch  » «  Ep«sW nq  
ch dft « « R -  « fth  « -M ffm W  d «  Smtte 
«»ch>« d»» » .L ast « »  < « d e  » t t  « « M s r » .  
WW-tzss« lftschsfie». Rqch Mhftniche« »schift. 
Kche« r>Äfft« m» «chchMrpi» ftnchtt da»

M ch LsK». « e r h » p t
sti^  « ^  »  8«M  gsmeft» ftfti.

BrrL»rr VZrft.
z K S L .- r 'L , ' -  Ä»k «a , mettu^a ftm tt»«l

Aas «A-r§G«..

W ,-e»»A »e »er Weichfel. -r ,» r  «r» Zrtze.
v t e n »  d , , t z » , s f , r ,  s «  V«s«l

ras tm W ,
M M l  fti Ich« 7 7

»mttchch . . .
! M c h - ' . '' ' t. '

NetzO Kck TKM»as« . . . »

K,

L ir
 ̂^7

ib».

L LM
r L

-ch»

.. ch« k «ch ^

tt» 3. mmsft» HÄUie L«p«,
4. E«iN«». «irbrissi« Smd

WetterO«f«fie.

E



Am 11. E d k  siel auf dem Felde der Shr« Dr 
Kaff« und M W  der

M W . -  «cht««« d. L. I und Batterie- 
 ̂ Meer

V ü o  D s d w
RttterMtsbesitzer aus Rosenderg, 

Znhabrr des Eisernen Kreuzes 1. «. 2. K1.
Das Regiment bedauert ttef da» Hinscheiden 

dieses hervorragenden Mannes, der. dem Regiment 
bereits im Frieren angehörend, seit Kriegsdeginn 
mit ihm im Felde stehend, an alle« fchsmren 
Schlachten und Gefecht«« teilnahm and sich im 
OffizierkotPS, wie auch bet seinen Untergebenen 
allgemeiner Beliebtheit erfreute.

Das Regiment wird t« stolzer Trauer das An ­
denken an den Hingeschiedenen stet« in Ehren 
haste«.

S l l » 1 » S » V » S D K ,
Sicher MÄ Ragi>u«>t>»KvmMa>ch«>e»

Bor dem Feinde sie!

L e u t n .  d .  R .  8 S d l v r
Dchader der Eisernen Kreuzes 2. Klasse.

1V- Fahre lang Wt dich« tapfere vfiicher and 
bekiWte Kamerad dem Regiment angehört. Sei 
Keinen AnevvnehmtMWn wie im G«tzkampf tat er 
stH BeWmWg hervsr. Nachdem er zrr seiner Wch 
unserer FrzMe «st »or einig«« Degen «m  M qe- 
rem NomichmSÄ zum Regiment zwESZskchrt war, 
imchste ihn schnell das Sotbatenlas ereilen! 

Dreaes Gedenken ist ihm gesichert.

V  X s l s v r ,
vdech«. ^ ^ LWNmeadem dm^m î^Wech»«M«

iestrg eehissten wir die iranrige 
und schHSstwnde Ra^icht, dich unser gMchffer und 
hchffemWMvoMr Sshu «r» Nsnder,

^  BrmtechuSer

I r v w k e c l
Mchr der Eiserne«

i «  « S h sM «  SM« 
dM H^ de«äch> 'rm West« stacht

L  K W d,

N . Miez

«r  h ,  r «, 'Kch«h»«chiM  den 1. 4. IMS.

LU 2 »  tiefer T rauer:

geb. Mnmann.

'r

r. M - im

F  Nachrch.
Der «nochchtMche Ted hat unser« kiabe Rm4s- 

zenchsta, die Wemerdekhrorst»

K M r llü X m M
cm« mcher« A M e gerHen.
.  ^  ̂ a g e «  «ch di ^  sch««u»tiM« V M M , 
da« D«VO  eines M em ». H-hensmSrdzKM MsaMu« 
str dchstn W ch« S-n«itzlM  «^ L ich e  Sei Ä u a Z L  
« —« ,  « d  d «  d «  K « « « M u , der« AsrustzsÄM 
d«O  wiche « «-»hu»,  « D  Hohes WSchhMM M, 
W dech«stde.

M  «G -nh-a fall stt W n «... ....

Statt hesM-erer Anzeige.
Am U . März, nachmittags L Uhr, verschied «ach Engerem Leiden 

zu LharlottenSurs. « s  sie Hewrng suchte, metu« innigseKebt^ Heq-n-gste 
Tochter, unsere unvergeßliche Schwester. Schwägerin und Tante

O s r t r u ä  l L l n s
im Alter von 33 Jahren.

In  tiefer Trauer zeigt dies im Namen aller Hinterbliebene« «m
Thsrn den S. «pril W18

L L « s ,
geb M s K n s e .

Der Tag der Beerdigung in Thorn wird noch bekannt gegeben.

ALr die Bewekse herzlicher 
Teilnahme r«d die reichkich« 
st-anzspeud« bet dem tziusch«»« 
meine« lieb« Manne«, spreche 
ich hier«« M-». vesnnb-r« H««  
Ps-r-er v e U h eern  M  bk 
trostreich« Worte am »beb« 
««eine» tomigß« Da«? «U.

SmmMe». b» März t««-

kchst im«K
L>ahs öie -

W jtk A «
in Mmn-Mocker

rx«s,»r?KZ
tzM,  wo,^Mn V«
7  U « x « r .

Heute Nacht entschlief «ach kurzer schverer 
Krankheit uns« gellte  kleine

^ r n i s m a r L s .
Thorn den 2. April 1918.

An üeftr Trauer:
.  OberseuerWerkee L « M « L  

und Frau

Die Beerdigung
unseres Rehen EutsWaftMn findet am Donnerstag, 
nachm. 3 Uhr» vorn Marrerhavse aus auf dem 
St. GeopgenKschhoft statt.

F a m M

vMAMÄSK ÄW L. U M ,  ^  Uhr Lbsnds:

H  W » H M W k M » H t t t  i «  M » -

th eU w
zm st dusteR  d e r  l f i e f ig e «  K a M r t t e

uukr M igsr «itwirLmg der k. vnd k. Hofopern- 
u«D Kammersängerin SvSutg kruuolNo Luuff. 
» « M , der LanzMnstlorin stackro« SUäsbraullt 
mit Schülerinnen, Präs. L « ,L »«m u  Pianist 
Loboro« vereiuigte Kapolle« der Thorner Garnison, 
„nter Leitung der Herren Kapellmeister kaM ni 

and MuMM«e ua« VllMckortk,
Nm»«0kmfi S^-< »pr« a» d« Meaterkasse, von 

tN—t Uhr vormittags mw 4—ll Shr nachmittags.

MG« ru» s « ,  Parkett S. -Ä . Reihe L 
' "" K»«it« "  -  - -

«um». 
Rang 

Sa«ert 4.-8. 
Mk, Sdch 

»slogsn 1.M

2 i 6 S 6 l 6 L - k * s r k l .
A . . ÄM R. A M .  I S I S :

SrOZs ZLreichkonzert.
r  MchMz.4We,

ss
Ei«triN pm Pe«?-KN M P U

EA« S « L » r ^ G » Ä .

.> f f . Z W N s E  ThKU.
Haasasm-H««  ̂ZÄMo« SK.

«-LR«. WH»-

« a W O a M H . » » « .MM Kchsss W-ZLM. vtM 4G WL. «SststS.? 
MWebsLK sMes « .  NSV M M Gs- 
DOsstsAch d«r Ĥresie«.

VlMkk W M
MchUho«» «tt r«Ä«s,-« «nw «» 
SSufs« mileofts »»« s»h««L«, ro 

«dsr-8»r-H-«V.
WKWÄSL VsOWstsche Ks- N -L̂

«
I  Die BerLÄbwlg meiner Nichte
E LStt»« vedtov. Tochter des 
H verstorbenen Apothekenbefitzers 
I  Herrn Iv«o Vobis v  und seiner 
^ verstorbenen Frau Gemahlin 

>»uv, mit dem 
städt. iMeum 

zn Msrn,

6!»r», geb. lieu«»«« 
Oberlehrer am j 
und OSerlWpnm 
Herrn ?»ul vrio» be«h«e ich
mich «gäenst myuzeigen.

Thorn, Ostern ISIS.l l.
ÄSS Asritz!8sv««ni,

geb. Vermchde.
Gmpsangstag Ssnntas den 7. Lpril.

Meine Derlobung mit F rU  
lein LStbe voblov beehre ich 
mich ergebenst anzuzeigen. 

Thor«, Ostern !««.

«nd^OSerlyMt«.

«>
«r

k 8 la Ä 1 -^ § » S S i lV i ' U r O D » .-  »MSLL.?"-
Msikŝ rsstsmerttrDer; pt. MsmröLitsn bleiben chre WstzmeLNents euch fiLe M eeftnrtrsH, mWett bts MsSs kr b« Zett vE Msi ek«grkSst Esev̂  Bts bsh?A AtchL eingelöste BZo6°Ab0KNmrenÄ DSkdser sKdssNsttis ver-ebe«. M NM r«zwtsscks M-stRSNSeA sssrdsA MsSP fstDEßS LGchs?ch«r SS«

aASMgebsstr. D«s LhsaßsrMW D fZe MEKEMWMeÄÄMrsAAM « «ve« r6—LMch Khr vsrmSLSEgs mrd 4—7 Khr «schmMeTr geHaet.KHs V6eSBMs»Z«? W-rden W» Es« IochsLerK srm WoSavsemswest» rEServ W spLLsftsns 4 M«i »«tFeZL̂rnsmniL̂.
Dsuse dse Äsm«-eiprer-ett: w. Mai bis 2V. «W«st- SS

s k r S N n u n s  r o n n » d « n « > , 0 .  a p r l 2

D » s  S t a c k s  S h stvk ,
Svdnrsok in 1 Lkt.

v» äm M «  M « i vr«M
LsWLäLs r» 1 ^Lt.

VsrlLtch-Tkil wit
j iM M W M U M M W s Z W
I VorveMesk 8o«U>»»«l»»z L»«d«ch Î

aööäööö«-4 4- o  o o a o o o a ö o *
2  N rslkronev«»»! (Einam a Äloftastr.) 0

r

r
k lr y n v n t M l
Senntag d e E . !

l t t r lb k M  <!

April. 7»/, Uhr ab«d»7

MlkttlikM Gertm- Gehmm. Z
«W> «0» «ehrsttmmig« G«sSns«̂  K«d« - »  Saute. ^  

Mntritt 1 Mark an der Kaste.

Via bis zwei «SbNrrt« Ai»««« 
z, «mM«». FUedUchpr WlL «. r.

N e r lo r e «
M  Uerlalm ngsrttm

«u Wn«r. F. u. «« bm V««0« Ja» 
ti» »Unbenstrftr. K

rSELT'U'ZkLM b« «chchiG» 
ß«U» b« »Preß«- «»»««»»« .

8O. Kettchen
Ä  MchSsWr. P,rt» «. S-LiS«. M M M i

r
S tk M a e r . M m i a s t l  

S e lk il tM io u .
W Stztzre. 
mit nettem 
Heirat dr 
«Visen

Deutscher
Schäferhund

I kchm tm n ch  « G m . ^ —Ä tA r r ^ r lL iL - - ^

8L2^.«P7L'LSz

sß« SEA«. U>8MeG««se M«Set'«A GM «ntz GchAKeö. SrgW VsSOhmma sSMoseö. 
k, der GchtzLsrsstsSs der ^PreM".

k , W W
(BokLeger) nertAx-M.

KWN Mchsrmx -k>L«srtzE
SsMEWschsSch

KW

IM
-L!

7

k
i
W

rp

Wsrss HMttsK MM-''



Nr. rr. Tckra. Mittwoch den 3. April M8. Sh. Zshrg.

Die -prelle.
Kweiter v k E

Aeber die LVeltkriegslage
da» .Ren« Wiener WerckRa«? eine l ln -  

" r  r e d s n g  mit dem Chef des österreichisch-un- 
««eralstabr» S e n e r a l o b e r s t  B a °

E k  tfts tr  « »  fo gut wie noch M«, E r l e  der 
^  GeoeraGaber. Im  Osten ist der Friede 

stellt, ^ ^ > k d  ist zerrissen und wehrlos 
m« «lahmende« Angriffsgeist der verbünde- 

«n Truppen und ihrem Standhalten in der Abwehr 
eme» »tekfach Sderlegenen Feind ist es zu 

«nnren^ch «  Mischen der Ostsee und dem Schwär- 
keine Schützengraben mHr gibt. Die 

MttttSrstche« Früchte aus dies« Verschiebung 
zugunsten der Mittelmächte wnrdon be- 

^ 7 *  E"'ESeste« -eerntet. Wir werden flogen, wenn 
, «  »ollen, und wir müssen wollen, weil sonst der 

rreg nie oder doch nur schlecht aufhört.
Exzellenz erblicken im Ostfrieden ein« be- 

^°ch»»che Sntlastung de Monarchie. Wird es mög. 
«V sein, diese TnAastung der Form auszunutz«, 

«Da einzeln« Teile d «  Wehrmacht auf Frie- 
X s«s«tzt oder wettere Mannschaften älterer 
'S'*rg«'>S- «Muff«, »erden können?

Ich w«H »  gibt Lmtte, die da glauben, der 
Mr -n , zwm tzrSflten Teil erledigt. Dieser 
kam, nicht g « ^  entgegengetreten wer» 

habe« zunächst in Italien noch «inen 
^  Eehl in der 1L. Zsonzsschlacht 

nahmhaften Teil sein« 78 Divistonen verloren 
ach« mit Hilf« der Verbündeten an

^ « i i « u  ««d Krieg»Mittel« zu «setzen muhte, 
X Eder^euyt zn setzen ist. Eine ganz gewaltige

 ̂ ^  »Ei dbcheM unvermindert lllndergiert-
^  ^ tn d i wtt» »tchr au^lekben kSnne«. «ich«. 
»In ^  7«tt, Lebt«, im Südosten und Nockost«
-  ^  E^Ltzi, b«o «ol Vesatzungstruppen brau-
»- , die akbanffche Front, die Intervention

serttssremckm«« llkratne, der miRISvwirtschast- 
^ ? - " E an d«  Ostfront und schließlich die selbst.

daß F»anzrsten, Engländer
- *»«<>»»« ckmff» »nstwe Fett»« find wie die 

nutz das Wert des Grafen Tzerni«.
^cht Trifft. dauernd werklättge «ck- 

Kuyz. d «  Krieg dauert flr 
'»ckert «ach wie vor die Knßpan- 

weuhalt keine Heeresleitung 
übernehmen wird, f» der enffchei- 

« » tt d «  Ausnutzung der Volks- 
«ck s» den ganzen Erfolg mehr 

mff, «piek M sttz«. « «  den An- 
»ch 8«rtt»b ,«gnn  p. Lnb«» «nd 

*Ebb«gehm»« Werlestfu ng von Am 
uso« desgtttcheR wallen wir SNA
tt» EegmtteN, das Durchhal-
^ ^  vintmlandea W «»»de «agsficht, uns«« 

«Uttllrlsch» Sag« »o» größter Wich- 
h t t ^ ^ _ k ^  » c h ^  »«be«, auch 
--- »atz sieg« Dana«, dann wird «  Hack

schwer« Opfer würdiges 
«ckeMch« Sud«

palMsche Tagerscha«.
fol­

g e n  Erfolge« 
«ck der ss« dkche« ««. 

äscherkiche» H er» »erkehe- 
eerdanke ich vttke sreund- 

ar» Zuschriften aus sllen Kreffen 
'«« . Kwm« «och l8ht tztt Tat deuffche 

kchlwm». Ich ünw« «es RLckstcht auf 
«Echt dem etny-l»« «ntwor- 

«uckeuck der Sie»« M Kaffee -nd 
fich t «all d «  Opfer.

Suvncht W,

den » . März ISIS.

Ä  d ?  ^  -» -tt. ^ - ^ « N a L «  Shh-
x .^^ch » sitt> «  gefunden. Sein Thef-

E-Echänttch ŝtolch verteidigt den Fürsten
Ä, srdmm alldeutschen Angriffen.
Akcksnl d « ^ ^ t  W. auch einige-von dem 

Di« msnigsn Exemplare, 
^EßhrA FDSLkde herstellen h êh, ex«
Mu « ' Ewinn« und Theodor Welff.
> » » ^ 2 2  - -  -'E« M « E  rechten W«M «bge-
vertraut wl>7^^* A»»ten. denen es nicht am- 
^E ^am tlr»  Ein Offizier aus alter
öerrn TLcick.n^m i^^Ech« a lt«  Freund von

A ^ d a n n  k«'Ê tärWEr abslMTttzF «kdL an WtzKMN̂ 2mre LNV
^lEhasten Paaffiston.^^! ^ ^ - is r  schildert er als 
^öends l« Erregt eines

Mitteistmy gemacht haSe. Th. «off? stheM affo 
um die Verbreitung der Denffchrift sehr genau 
Bescheid zu wissen.

»Englisch« Enthüllungen».
Nnter dies« Überschrift schreibt die »Rsrdd. 

Allg. Ztg.: »Daily Chrontcle" »sm 18r MSrz 
läßt sich von seinem Korrespondenten bei der fran- 
zöfischeu Asm« eine Anzahl »Enthüllungen" von 
angeblichen militärischen und sickeren Dokumenten 
übermitteln, die natürlich dartun sollen, daß die 
deutschen Behörden in der furchtbarsten Weife im 
Auslande Spionage »nd andere Dinge betrieben 
haben. Unter diesen Dokumenten befindet sich auch 
ein angebliches Zirkular des auswärtigen Amtes 
vom Presssdirektsr an alle deutschen Misst-onen und 
Konsulate im neutralen Ausland aus dem Februar 
ISIS. Darnach sollten in neutralen Land«« blon­
dere Büros für die Propaganda tm feindlichen 
Auslande begründet werden. Diese Propaganda 
sollt« dort inner« Unruhe«, Streiks, revolutionäre 
und separatistische Bewegungen »nd Bürger­
kriege sowie Friedensbewegungen hervorrufen. — 
Offenbar ist es, so schreibt da» halbamtliche Blatt, 
der Entente sehr unangenehm, daß ihr« verschiede­
nen Spionage» «nd Proyagandapläne gegen 
Deutschland und seine Verbündeten von uns auf­
gedeckt worden find. D «  französische EenerakstaL, 
»»» dem d«  Korresprckent da« interessante Doku­
ment «halte« haben soll, hat bah« offenbar, ge­
treu den Gepflegtheiten der Entente, wieder ein­
mal z» ein« dreisten Täuschung seine Zuflucht ge­
nommen. den» im Auswärtige» Amt ist da» Doku­
ment nicht »erfaßt ««de«.

»tt kKnähwwM-echLVnW in KeMchlan».
Mflch» EWAspÛ ,

Die meiste« englische» Gefangenen gebe« zu. 
daß trotz der Ententehlockade Deutschland besser mit 
Vorräten verschon fei als se. »nd daß während 
der dreijährigen Kriegsdau« Deutschlands bester 
Bundesgenosse die Zeit gewesen sei. Gn England 
nchm« die Knappheit an Kochrnngsmitrel« in As- 
drchlichem Umfang« z».

st-M t fkr dm, «»EhmHche «otstandtzseMet.
Die Sstsraeichkfch« Regierung hat Dr das «oA- 

Löhmffche Rskstaudegshist eine» Kredit von I« 
Milloinen Kronen angewiesen.

Vie Vechnn^nnW» zwischW 
Wv Soll«»

Mer vte Emeusrung des MirffH^tseKksmmens, 
da« am 81. März «HMist- haben « «  Donnerstag

Dtt-MffchaMchp «-W t«
Die wirtschaftlich« Says i« Holland serjchkeHtert 

sich mit vaplder Schnelligtttt. Die Metschration ist 
auf AM Gramm pro Kchs «nd Woche festgesetzt; die 
Brotration soll von AM Gramm «rf AM Gramm 
pro Tag und K^ff festsetzt «erden. Gin hWvsv- 
ragerck» Nbgssrdneter sagte: Wir «erde« es tu 
Holland schlimm« huben, «ks DesHhland in sei­
nen schwerster Tagen»

Dar «M  st-«M W D «.
der vckm W. bis L7. MLpz in P a r i s  tagte, hat am 
?7. abend« seine Arbeite» Sewcket.

i« England.
»Daily Telegraph" zufolge Hat die R^iKANg 

beschlossen, dem Parlament bei seine« Wickerzu- 
sammentrM die Erhöhung des militärischen 
Dienstalters auf 45, m^Rcherweff« ssgar Kvf W 
Jahre voryufchlsg«« und gewiss« bisher grlttg« Bs- 
fretungen anzuheben. ---. KieuW« Rstt«ds«»fche 
Tourant meldet an« Ls^«n, daß vb-Er Männer, die 
üb«  da» militärische A lt«  hinaus find, sich frei» 
willig z«» Eintritt st, die Armee meldete«. Sie 
«erden xsm Dienst in England verwendet ^osrden. 
Die TnwerSung russisch« Untertanen für M« eng­
lisch« Armee, die km Februar eingPellt worden 
war, ««rd« wiest« aufgenommen.

Die bri t isch-kanadische R«kruti«nttWkKm- 
«M an teilt mit, daß die freiwilligen Anmeldungen 
fich fett BegiMk der deutschen Offensive »m 28 Hrg- 
zrnt gesteigert HStien. ^

stein M aM nrn<fM ittra«sM ckE nH lattd  
Reut« berichtet: Mit Rücksicht aus die Offen­

sive haben die Maschinenarbeit« die Absicht eines 
allgemeine« Ausstandes so« 8. AprA sn falls» 
gelassen.

Zu de« poknffchchs» MaMsVakswMe«.
Wie ,,R«»a Gazets" erfllhrt Hat die VrEsver» 

einigung und der nMonals Arbeiterbuntz beschlos­
sen, an den Staatsratswahlen nicht teilzunehmen. 
Somit erklärten sich nicht nur die demrckratisHe 
Linke, sondern auch die DemiEra-tengruppen der 
Nachte« gegsn diese Wahre». — Wie »Kurjrr 
Warszawski" wissen will, ist der ehemaliges Mi­
nisterpräsident Kucharzewskr zum Marsall tBor-

»on Nchem Schritt sitz«) des Stoatsratss ansersshen.

K-chttN» s»Ä zahl e«.
Wie SNs Paris gemeldet wird stick die R e g i e ­

r u n g e n  G r o ß b r i t a n n i e n s  u n d  F r a n k ­
re i chs  übereingekommen, folgende E r k l ä r u n g  
zu veröffentt'chen: Die kaff«lich ruMsche Regirrung 
vertrat, als fie stch verpflichtet«, unbestreitbar 
Rußland und verpflichtete es «ndtziltig. Die Ver­
pflichtung kann durch keine gegenwärtig« cd« in 
Zukunft in Rußland am Ruder befindliche Regie­
rung aufgehoben werde», ohne daß die Grundlage 
des Völkerrechtes «schüttelt wird. Wen« die Ge­
fahr vorläge, dich solche Verträge nicht innegehal­
ten würden, so würd« dies den ZusammeaLruch des 
Staatskvedites sowohl in politischer wie in finan­
ziell« Beziehung bedeuten. Die im Umlauf be­
findlichen russischen Schuldverschreibungen werden 
ihre Willigkeit behalten. Ms ruhe» oder werden 
ruhen auf dem neue« Staat oder dar Gesamtheit der 
neuen Staaten, di« Rußland vertreten <ck« vertre­
ten werden. ^  Ferner wird aus dem Haag be­
richtet : Die b r i t i s c h e  R e g i e r u n g ,  die bis 
Ende März di« fälligen Zinsscheine der russischen 
Staatsanleihe bezahlt hat, « M rt  jetzt angeflchts 
der russische« Verhältnisse m i t  d e r  Z a h l u n g  
aufhören zu müssen.
Die wirtschaftlichen VorhandlsnMN mit Rumänien 
Hecken zwar in den wichtigsten Punkten zu ein« 
grundsätzlichen Einigung geführt, t-»S> «Ser 
wegen ihr« Vielseitigkeit und Tragweite in den 
Einzelheiten noch ein« DurchmLeitung mit den 
rumänffchen Unterhändlern, dir voraussichtlich ei« 
bis zwei Wochen in Anspruch nHnven wird. Für 
die Dauer dieser den Ksmmisfionsfltznngen vorbe­
halten« Arbeiten kehren die politischen L«h«ck- 
kungskeiLer z «  mündlich«« Berichterstattung und 
Erledigung ander« dringlicher Arbeit« «n de» 
Sitz ihrer Regierung zurück. K a i s e r  K a r l  hat 
dem Staatssekretär v o n  K ü h l m a n «  da« Groß» 
kreuz des Sankt Etephansrdens verliehe«.

Am Freitag Mittag haben Staatssekretär s o «  
K ü h l m a n «  und Minister des Rüstern Graf 
Ezernin mit den rumänffchen Unterhändlern das 
P e t r o l e u m  a b k o m m e n ,  sowie ein Abkom­
me« üb« den B e z u g  vo n  G e t r e i d e  und an­
deren landwirtschaftlichen Produkt« paraphiert. 
Um 1,38 Uhr flick Herr von Kühlmann und Graf 
Graf Ezernin, «1« beabsichtigt, aus Bukarest abge­
reist. Zur Verabschiedung waren auf dem Bahn­
hof neben zahlreiche« AngeWrigsn der Mittel­
mächte der Ministerpräsident He« Alexander 
Marghilsman sowie der Minist« des Äußern 
Trio« «schienen.

Das Armeeoberkommando Mackons« drahtet, 
daß zwischen den Mittelmächte» n»d d «  rumäni­
sch« Regierung am 28. März ISIS ein Vertrag 
üb« den Austausch der Kriegsgefangene« abge­
schlossen ward« ist. Die deutsch« GchaWenen 
M en am SS. und Zg. März von der rumänffchen 
Rogieru-ng üb«geb« werden. Sie werden dann 
zunächst für LS Tag« in einem QvarvtSnekag« in 
Bukarest untergebracht «erd« .

Widersprechende Nachricht«« Wer Ietpan* 
Haltung,

»Daily Mail" « M r t  aus T o k i o  vom 
26. MLrtz: D «  Premierminist« Hat «M rt» daß 
Japan don BolschewM freundlich gchinnt ist und es 
für » « b e g r ü n d e t  «achtet unter den augen­
blicklich« Verhältnissen eine b e w a f f n e t e  I n ­
t e r v e n t i o n  zu beschließen. Die Regierung be- 
abstcht^L nicht, große militärische Operation« in 
Sibirien einzuleiten mit dem Zweck«, deutsche 
Stroitkräfi« va« der Wsstfsnt abzuziehen. — 
Reut« meldst vom selben Tage: Vor der Verta­
gung des Parlaments «klärte Premierminist« 
L e r a u c h t  im O b e r h a n s e ,  die Befilrchtung, 
daß d «  Einfluß Deuffchlands stch im fern« Ost« 
allmählich ausbreiten «nd den Frieden bedroh« 
wecke, sei wahrscheinlich. Sollt, die Sage stch so 
entwickeln, daß die Sicherheit «M» da» Gedeihs« 
Japans dadurch geWhcket würden, oder datz die ge­
meinsamen Interessen der Alliiert« Schritte nötig 
macht«, dann sei d ie  R e g i e r u n g  en t sch l oß  
s e« ,  d i e  n ö t i g e «  R a ß r e g s l n  zu «rgrek-  
fei«. Die Bevölkerung müsse «kf alle möglichen 
kHwignisse vorbereitet sein. — j»Echo bs Parks" 
Meldet: I n  der Schlußsitzung d b  japanisch« Par­
laments erklärte Marschall T s  raucht ,  J a ­
p s n  sei  b e r e i t  zu m o b i l i s i e r e n  u n d z «  
k n t e r v e n k «  r en ,  fei es im Interesse der Alli­
iert« , sei «s im eig srren Interesse. — Au« Lon­
don wick gemeldet, daß Ministerpräsident T era«- 
chi d «  R ü c k t r i t t  d e s  g e s a m t e «  K a b i ­
n e t t s  eingereicht hat. Die Entscheidung wird je­
doch erst nach der BeriagairZ des Parlaments er­
folgen.

Das Wnerittmisch-jopaiEschs SchiffsEonnnv«.
Das Washington« Kriegshaickelsamt hat eine 

Bekanntmachung über das neue Schiffahrtsabkom­
men zwischen den Bereinigten S taat«, Jap an ,

veröffentlicht. Danach übergibt Japan sofort 
Dampfer mit einem Ranmgehalt von 188 8888 Br - 
Registertonnen gegen EtaHMeferungen. Verhand- 
lvW « bstteffmd 6-bergäbe von 2M kM Tonn« 
RsiKostsn auf derselben Grundlage sind im Gange.

Der ernüchtert«! Kongreß.
Die »Rewyork WsrIV schreibt: »Eines der be­

deutendsten Ereignisse des gewaltigen Kampfes, der 
sich jetzt in Rcadsrankreich abspielt, ist tu den Ver­
einigt« S ta a t«  bereit» sichtbar. Man verdeut­
licht sich den gewaltig«« Einsatz, der auf dem Spiele 
steht, und d «  amertkanffche Kongratz ist «dgilttg 
ernüchtert «nd fest geworden.* - -  Demnach war 
der Kongreß bisher off» tunken? Da» würde 
manches erklär«.

Neue amerWacksch« KchEgsanlOM.
SHAtzfr?r«tSr Mc Addso hat bokanntgeg^ieKen, 

daß der Betrag der dritten „FrsiHettswnleHa" 
8 Milliarden Dollars zvm Zttrsfrch« pon 4Z4 Pro- 
zmt sein wird. Alle We^eichmlngsn werd« an­
genommen werd«. Dazu kommen S S8S 808 8VV 
Dollars, die bereits bewilligt, aber noch nicht 
«ssgegeben sind.. Außerdem wick der Kongreß 
aufsofockert wecken, tm nächst« Sommer den 
Verbündet« weitere Anleihen zu bewillig«.

Deutscher Reich.
Berlin. 1. April IMS.

— Wie in pavikmontarffch« Kreis« verlautet 
ist der Reichskanzler Traf Hertling von einer klei­
nen Unpäßlichkeit» die ihn am erst« Osterfeiertage 
bGel wickerhergesteSt. E r wird mitgeteilt, daß 
er fein« Dienstgefchäft« « ick« aufnahm« konnte.

- -  Die Deutsche Ea-grShlicht-Wtt«g«seSschaft 
(AuergossllschafL) hat für di« 6. Kriegsanleih« vier 
M illion« Mark gezeichnet. Die Krtegsledvr- 
MttengesellschE beteiligt stch an der 8. Krieg-an­
leihe mit zehn M illion« Mark. Di« Berg- 
werksgessllschaft Goovg von Giosches Ecken in 
Bresla« zeichnete «bmfalls 18 MMionen. — Der 
B«mtenDeesiche«ntz»veeein des Kutsch« Dank- 
«nd Bankiergswecke» a. G. hat für die 6. Kriegs« 
anleihe den Betrag von S M illion« Mark 
zeichnet. «- »Phoenix*» Aktt«g«sellschoft Dr 
Bergbau urck Hüteicketrick in Höcke (Westfak«) 
zeichnete 12 888 68V Mack.

Leipzig. 1. April. Geheimer R at Dr. Georgt der 
frühere Obecküvgerrneist« der Stickt Leipzig, ist 
hier am Vftovmonta« ttn «7. Sckensjichre ver­
schick«.

LMruachrWen.
L tt E ria n « « «  S. «prik M 7. EM tm ung de» 

MWch« Brückerwoofes TobolsL Aufforderung 
des Präfidm t« «n osn nordameckkanffchm Senat, 
das Besteh« des Kri«STUstcmd« mit Deutsch- 
land zu «k lär« . 1Sl8 Douffcher Auftanangriff auf 
die englisch« ZisckosMsts. ISIS Äntergang des 
türkisch« KttN-fchiff« »Midjidis- durch Auflas­
sen aus eine Mine. ISIS Stapellauf des groß« 
dmlksch« Passagisckampser» „Datevland". 1887 
f  Johann« Brabms, berühmter Tondichter. 18« 
Ämckmmg der Kafferwückr seit«» Königs Frtck- 
ttch WilKsin, IV. «s« Preußen. Sie« der Um 

^  LTSb Wsgang »o« Danziggern hei

?h»rn., L April ISIS.
^  W e r f v n a r y e r ä n d e r u n a e «  i n  d e r  

A rm ««.) K o m s r o w s k i .  OLettuvutnant z. v ,  
Kommandeur des Landw.-Besirks Moldenberg. der 
Ahschick mtt sein« Pension und der Erlaubnis gum 
Trag«« der luttfoim d «  Jnf^-Regts. 81 LewilM: 
WM Leutnant d. N. beföckert: der Diz«oLcht7neist« 
Otto Alkcher  (Thor,). W Leutnants d. L. l. Auf­
gebots: der MMvachtmetster der Feldart. L e h r  
(Thon») und der Btzefekdwckck S i  e r o k «  (Konitz) 
km Kifl-Negt. 17«.

— ( E r w e r b u n g  d e s  M e is te r re c h ts .)  
Der langjährige Maurvrposi« Anton Wyfoek» 
in Thor« Hai vor der Hackwerk-ckammer in Grau- 
d«n» die Befähigung sl» ^Maurermeister" erhalt«.

— ( B t s m a r c k s e i e ,  d « r  w estpr. V a t e r -  
k a n d e p a r t e t . )  , Z» E hr«  Bismarcks fand amr « d s p  , , ,  _______ ^
L. April « tttaas t n D a u z k g  in d «  Sporthalle

der Kund-Ä t t - g s ^ l ^  s ^ i R ^ m  ^ S c h Ä "  
gebrmZ wurdv ssl-ende <m dsm GerrsraHeldmarsäM 
v o n  HLnKonbLr g  M frrrdende G n t -

prechen instzr als «rr
tzmrmett« M rs «  DanziW ihr;

mern daeicht ass rmd srn«rern
Sieges^

WM r

Gelübde zum
szuver-
Durch-

lttn bis zu einem kraftvoll« deutschen Frieden.
DsnrigW haben di« Gefahr. Är von Osten 

drohte, besonders « tt  flnd^nicht dsr Mei­
den, »»s meinen, baß für unsere

d«  Landeegrenzs not»

helf«, «eckm. « «  dttfW KKstz W «Mstkft».

. .. ^



«er-Msust.
» «  — UM—  die « c h r f lt t» « , « u  tt«

Wt s tL  dft — angeht'
ft, der Zmm-sb«yikt. 

ft eiNW NEM -
daß es
Lvmmt, 
ehe N- 

Wkv Amd  
leide« »st Lsth«. 

n u n  «dem sl r ich t M -  
in  d «  L E -  

d»«mf an»

L«c r'kszelBr er»m » « l «

ZÄÄÄL'LÄ-
s«nr«»W  t» D -n -i«  »Unmchstn, 
bMfmers Mmste: »Wäre dst

«  d»rt «ns
Lei

wären wir

a l l e «

und «eflSsedsirischaft des

______  ^  ^Gr'^hW'
Regstrun- »«anlaßt. mtt Mrffien 
le«  »»» «n» Smchlente» «
»» BrsÄsrn nnd der Kartsfftl an-

NZ
e^ch-ch«: r« , damen

.. hat «  « r E - d a ß  E  
.^risfe»«« erfolgt. « S «  « srv m  
P  MnÄos; « rr - s t«  E f f :  die

Fordermrg: wird < L s  » - « » « »  «saM , f t  «ich mr«
«ch das MM Wirtschaffen NoÄowYrtz« f S.r « rs 
«faßt « « A as D t«  WÄl »rd stt tteVandfta«-». 
srssnifaii»«! D«rs-nde E  SMdftan«« ^hatz» 
sich bereits ^  hechelt sich
Weder mtt
Gin^g M

z-fchcksff«.

, L» «S« 
l»ng Äwr l l  
« i i  deinerHM __  ____  , . .

« tt  i« jeder ÖeEchas! 
ZWeiglern der 5 
Ach «r die groß«,
W ieß t «ü» ft  . ,
jmrsenÄe « «  LsRdftsnen, die 
die Regierung sich den W«i 
SmftffMwr-Derefingwng >ttcht 
kam? und »ill. Lmrm rkchr« fich

politische Richtungen 
' d «  ZimdftMl» SMZ 

sder « irtead «  Stelle i«  
sL« Bundesstaate« «nd Prs- 

ue», Brich welcher RÄW»«, 
geM der M f: LÄ« 
r—  NchrMM«, da-
Landgemeinde ein
..................... . das

«n-
d«»ch dst hnndert- 

dsß
»er!
Jede!

S L L S S S S L L S S
gehakt« 
alle

P  «  die hiM e  ̂ .
mck Interesse« zMZck- 

stM «erd« ; fttzt M  « n  das «ine: da« Sie­
he« nnftr« SsndfrsneaarbeN, W» «trkftMe» " - -  - » rrB eW d e.

n Ssndrat 
s Bsrstmrds- 

Sereit» Bestechende« ftch« Sandsraaen-

ss  gilk, §8 kÄrtsLszirkr

»«eine «erde«, «k i«  HHum l^rfttz, DiLW IMErs 
dSKW 

^ . . .  Ärs- 
N  «n Merteß 

As« ^rch 
ßRd. « -

leichtert dir Arbeit wesentlich; denn mm bn» Ne

Se«d«rbett«fra»e« den E rtragchre Landarbeit« 
für das Jahr im 
tritt « M  te P «

im ssra»« z» satzk«) snd ch-e» Bei- 
vMA «ich vs« d«  «NKS- 

Garv, WsA«, Stoffs«, 
K rckM irn  «fm. s u r -  

Lndlich. Lm nun, wen« 
«» jede einzeln« Ort- 

'BsrWLge W Le- 
ig, dast sich in jed« 

LandMM findet, die Le» 
Whe M umerziehn, in 

ihrem ̂ BeK? die M iM ederW e zn führen. Wo 
bereits BereimWMKm brstchKr. ist «  am gegebm- 

a« diese EIuM ichen. Belehrend« 8 « .  
tungsabend«, Kur!« m praktischen 

«betten, Anschluß Mr Frauen und 
:ind« «r die Klmdft«u«n.KWnkenb»sft. AMsSung 

ein« K rr iM rs s E N  «ab nerW Än»« Wandsr- 
lehrerimie« -sr «usbUdung u « s E  SarchmSdchen. 
Ansmichmmg der tSch«B«l SLndarb^terrnns« rmd

» Z W K  D k l S « ' -  ^
»«den. E» liegt äff» i«  Znt««ss« «in«

MK.
strebten vekiHerung mit 
Leder, Sohlen, Hoch

L K L ^ k
schaff «Wcht. B-rch Sra»> 
kommei». ist es su rchaNS n« 
Ortschaft ein« intelligente
rett Keinen

^nLLewobnern ein« immsr 
und geachteter« Stellung 

LÄrch die H«N s«
«rstft»

dsn
Weis«

und LisLe zur : b e t t ^ 3

-«A «, „ « d r « »  s
___ W««L. V«r der Wr^s h»
Wes« UrzLeVse »ss De«ychs» A

OsWe« Kk 
jchL»«, B» 

! «e wesm
M»» Ssr rbs!

dös Frssdr E  
Grsß« MH ße
»Uh HsG. .AZrch M  WWiMck d «  Kr-»-«» M dtzr M»»» « »  
sMKtzerÄ Wch LM sM . VlvM« fchmAck« »»ßsnKM, k» A»sch<«rMch. sm Dr Fvtzltt
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«sst«  HM M

» V «  SNttVOch ve» r .  » p rk  r »  eMlschNeßlüh «srm «»«ch ds« G. 
r ^ L  LSLS werbe» Fr«chchrkkMer öSerhs»pt »ichl mck a t t  Eilstückg«r mir 
-M -O L e-e^ » ttb S frÄ « « -e»  »«r dm  GÄte^ckftLHgvNg« M  BesSrbenmg

V * r « ß e r r  -e» V. MGr- M -
A r ^ - S c h -  « f e n b a h n t t r e M » « .

BreMMtssm«-
ke«lmsgade.

« »  » »H M « der B em aW rik » . 
merke, sttr M inberdE vteki« findet 
ich«» M timoch Uochmttte» du Nee- 
> M u»^»» t », B echseufimiße H f ia t t ;  
mck W»»r : a» « « m »  «ou » UM ,  

»on ti«  s  tthl^ an «nchr« 
Emcheutchemcht«»«- »eu t  dt» « sthr. 

rh u m  d » L  « » » « r n » .

LM Ü M„Zver

u . »« mr.
» « » M s - r  ; s  A tzr.

«  d «  « « M t O M  rhem ^ K m m «  
M . «rfichG, Ä »mbu» « S  du

2 8 -rLkiLr
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8 *  M
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i» - o f to n »  W. uud 
»M «echMcher i » t  

tu  t «
« ,  »  M  gr^.

«M« A rt. U S ^  Nutznug»««» f i t tv  
« e r l ,  Gedr udefimurmfie « r .  H SS. 

r h o «  d «  « .  « L rz  M B .

Dmua k E n  LaBinoi

L S S -L '^
der

i» Dior,

« sifiÄ ck r«  A » « -e « rr» t.
Zin j« , tzmr^Arach« »

Ltzoe» ch>W- 
:  L i« W «»e ist er«

Wrma V. »chmv- m B

t^ne« st»  >?.
» r ^ « c h « r  « » « » O -r tc h t .

am« «orurr N E 5 r K -----------ebr» «-M cheff

mmm» r«M »Ltdttetch au« Slötug
M der
» « » su v c h ll « S  Theeu, p «  G«. 
WMchtchr« s t» « , 

r-om  st» » .  « s t ,  « r .
« s i s ik t c h e s  « m t» « e r jc h i .

^ » d « -H « -d B tz «

M «« BS«S»

M H t tÄ c hsgr Mcht mEduutr
«u ». Zuut

« b  zu deu BHeu d«S 
^  tzerurteW.
«ttd dem »oaUtorriLMer

stdim, str 8 ;
Nchnmr »PreK»' « »  bi« »ZH»»rr

s t t a » ^  «ch eü .^

W ^ W U t t M
. i SeSsena

Der vulrtrLimch-strchmte.

VekrmnLmachUW.
- «  diefige» «rtts. ist dir SteLe 

ei«» R»«st»  »g»«elfter« d«ch et>« 
zstSdeesorgnnaSderrchtiÄ« MM-tr- 
smuststr alchald M deffde«. Per-

«ch »st NHWs«» M  ve««?. 
z der Lei der VhäafireMürr» 
vsrlmnmend«» «rdfitr» de- 

. er toStzoach «iurr So«?«,« 
natSchen dchermatottscheu VeschSfft-

^ 8 > « ^ « ^ ^ a e h o k  std»B M  
!>0V M . Mrvch uede» fftter 

»der eiurm WoH« 
»o» WS «k. Nach , «bstistnug d« 

«Lezett «stkgi «nfielkRng «us

Nl»d^« sB istbenŜ ett.^ ^
vMtltnaiü«» n> d t t^ m ^ d «

rinMttchr».
« U l m  den « .  M ir, r»1S. 
»er Norfitzend« de» kstest«

ArlchamN."
Auf Oehtchos Nerbarffa »erd«» 

M  Unserer Zeit Seine «kserne Sei» 
st«^»»Schrn aus der SiguotdaichSei- 
tuug entweudel und die Seit«» t«. 
jchiidigt. Fmisch«, dttsrr Giatstn »nd 
stHnche-Rmd ist «st» rrost «npichl

der Lest.P»HeIaatstst«e«n

K M N U r L K
Bestbmmg »der entsprechen«« Tene 
«rhnn« die Perstue», »elch« Mit-
sttiuuge« Sstr die rster mucheu, st»

M » t-8 G r«  Effkirda-»- 
VeÄe»O«Ml Ltz-nl.

P g a re tte «
M L. ^  ro W-. d« GMck, nvr «r 
ivEsrsbi'ttcher, «mxfiehßt

k n i ,  s t s t I L .  M M , «

GGL»O D«t «cĥ  VteLuAsr», -r. HsS. 
rm«>a «. GsmGh. «d Obfi-srß» 
etW« Pochten WtzSttl. Mr st-«^ G- 
i-Msmm« ß»W Br«-r«e. W «Lhr »mr 
Lssentt«, ME-.*DOSd -Sch, Sttstnöstzfich. 
Ss-M«W 8rUv«A. Aafem«chr«che 46.

Vsßmrfr
SAv«A.f̂rUULkstz. vs» ft

G e r m V f tü c k

» E  ficht 
«  Berstnf.

Srch«! SnIünsPiegel,
Lr«««», -WßMmser «rÄ«f».

W»IeKsk «Wr D. DHL «, tz», Ss» 
WkftöftrZr her «PrMe^fir»Se? ________

Z n  v e m a n f e « :
«st» an t est,»stichi« «eig» . «MI. « k  
.  Sane». s»«r eiteen» »ateup»r«e,

»S , »n dst »m 
schchtch^e dse .Peche- erbeten.

MWUck^KlMN«

Stute
«rr Störn, ca. r  Jahre alt. 1.S2 «l 
araß. kmrrmftomm, zvgfest und gvt im 
Futtsm. zu verkaafe».

k a M v  N s y s r ,  Thor«,
Breilrstraßs Fermm? S!7.

Mehrere Kaninchen
preiswert zu verkaufen.

Ar, erftage« Baracke 18.
Nar«Le«kaMbrtL Nsmrerchv.

Herzlichk Bitte i>eS Pmiilziiilitrrists mm Rstn Kresj: 
Im st Srttzstsenizmrke»!"

I «  ttnger der Krieg duueri. um st grSßer find die Wchorderuuge». dst un 
gestellt »erde»! S e in  segemerttche» Wirken ist «stgemet« bekannt und legt tLglich von » e « «  Zeugnst 
ab »mr der ««m h m ztg -n  vpserffeudigkett aller «reist der VevSNernn«. durch »elch« allein die großen 
M itte! zu, Linder«»« der Schmerze« und z«r Keiknng der Wunde« da^rmicht «erde«, n n i«  dnuen 
taufende deutsch« Helden leide«.

Znr Beschaff»«- dies« Mittel will a«ch d ie .« re n z ^ fE ig -S a » » !« « »  »«M«ss«. dst — 
ein« Abteilung des Zentralkomitees »mn Noten Kreuz d«M. des Prsotnzioloerein» sllr West»r«ch« — 
durch den Vertrieb »on „Kre-uz,Pfennig-Merken", sowie so» Feldposttartr« « tt  «ingedrnllstr kff, 
Pfennig.Krrnzmarkr m d »on KLnstlerpostkartr« jedermann «ekegrnhett geben »ill. «t« Vpstr — « »  
fei «» auch da» kleinst« — fstr da» B«t«land -» bringe«.

Die ffir die Prosttrz Westpsentze« bet dem Pn-inzialoeretn »om Roten K«nz eingerichstst Kreuz- 
pfenniS^ammlung hat bisher «ine« recht erfreulichen Erfolg zehab». indem fitt «erlauft« « s rk e , »nd 
Karten gegen 88808 Mk. bar eingegangen find, »Shrend grSßer« Beträge noch ausstehen. Leider scheint 
das Internst Dr Lieft A^esarbett st der «evStterun- st der l^ s t»  Zeit mehr und mehr geschmunden 
z , sein. Der «rund liegt m ^ l »eniger s t dem Mangel an Mitteln, «tt» »telmehr darin, daß da» « ,f t  
«ebeu der KreUz-Pfennig-Marken aus «rieft , .  s. « . immerhin ein« gemisst MÜH« verursacht, und »iel« 
deshalb lieber ihr« Geldspende» ««mittelbar an die »erschienen Sammlungen fSr das Rost K ««, 
-»M r««. Zweifellos ist da« Legnem« «nd «stfacher l Metckwshl «bge «ber anch hier das Wart 
gelten: stll da« Ein« st« «nd das Ander« nicht lasten ft

Das Zentralkomitee der deutsche« Bereste « «  Rote« Kreuz hat « t t  Recht ein« RmchÄebang 
der dnrch die Kre^Pftnnig^am m lnng geleisteten m>str«ndffch«i Siebesarbeit angeregt. Dabei ntt« 
anch «uftr« Sammlung gern «nd freudig mithelft«. Dies« Littet deshalb herzlich mid dringend: „Unler- 
fttstt sie dnrch die Abnahme »an Matts« «n» Karten?" Da solche auch st den kleinsten Mengen bezogen 
«erden Sinne», fft es anch demjeni^n. der fich nur uttt einem geringe« Betrag« deteMge» » ill ober 
stn». «Sgttch. das Sestig« beftuttagen «  dstft» A ^ « « « rs t  and st der ernste» Zelt. s t »«  es ft 
««endlich S«sts z» Mrke« M t, anch an ftine« Teil» nicht znrüchnsdche«;

Dst «arken M 1. st, » nnd s t Pfennig st Bogen und in -«fischen M ft SS « » tt. sowie bis 
SttdP»stk«rstn x» ft »-/, Wenn«« — « t t  Fttdadrchft oder « t t  Keimaiadrest« — fern« Kfinstlerpost. 
karte» s t  ft s t  Pfennig «nd ««Mche Paftkarten mtt nengedruSier 7»/, Pfemrig-Bttefmatte «nd st/, 
Pftnuig^renzkart« s t  ft s t  Wenntg «stnen dftM  »on «nftrer Zenttalftell«, LSerprSfidst» s t Danzig. 
Zimmer »1. desgl- anch »ei den d»«h A«sh«»S «ft— Plttste» ftmrMch gemacht«« KettanfssteSen br. 
z«VM »erd«».

Wir werde« es « tt  besondere« Dank» »egttkhen. ««m  fich « eM fte  »der «inzela« Prstonm, znm 
«erttteb der Matten rmd Karte« »««tt finde« «Schien. RLHer« Auskunft wird st der varrnoÄhnten 
Zenttalftell« fSeschSst-zimme, des Prsstnziasteret«, »s«  Rottn Krrsz) vormittags »on t t  »st s t  Uhr. 
str Sbrige« anch schriftlich f td « M  stsne e rs t« .

» a n z i g ,  ftn Febrnae stst.

Die KrrNr-Pfemtrs-SammkmtS.
Ver Werlstrlttdettgttrtt der ftelsMsten Kranttnpfttst

« « » » ».»„L: N W .^.. o
G» ficht -um L-rkcnrf:ekv Pferd,
!üM.̂  Halbverdeck, 
ei« Arbeitswage«.

Cskm« CH«H— 1L7.

zu verkaufe?,. U

IrmGe. hvchÄW,«-,

ttuh.
i» s  TEKtL rgshrab. 

LL«Lo^K» Vr»mHche»>

Writzer UezenbsL
hm HSmer. 1 Jah r E ,  z« serLrufe

«Srk«-e OdrshScherrk WeMch.
ohm
brtm

Va fthr schöner Mr).
l. Sehr «N. ftudrarei  ̂ mäste»«. 
" "  ' ,  «rtauft«.

»k» «Wi» A
d«  «Vrefi«

LSÄ
G A  Nur 

BesckBtAfie!

M ^rksuft«.
AnMtzsiO W»ter K . -LG «  -tze

in HMwW«
zum Nerkanf. vleSienIneßeno.

«  « , sr-kM»»fE tt»«« ««,»  
A tendre«««. See«« »«««««. 

M e r ,  ein« g a fsu te s tt- it ttro sM » .
AugchM« uotrr « .  »SS  « i die V«. 

schSMeN« »er " 'Pr«S«'
Tt»a t«VV GtS» eii«. dmh «>'t mtzelt.

M W " . . '
EkaLft ŴK,»8 MW^r»SA«-N»a

SckSnfer, Ke. Brksfe« SSefipr.
Zentner gut kochende

Spelsewrucken
strür abAAgeSen.

G S r t u e r e i  M n k B S .
Ptzt^sophsnweg Fernruf WZ

Zwei möbl. Zimmer
zu »rrrckeLsK. VlrMSEr. L. L. Lsv.

A i Wi». Il WW s
»W, SS U- A  MaNfSÄ t» DchKwatz«,. 

Aaaebsw SŴ
MftsfteK« b«

Mtzebss» sssr« as die Sr>^ --Ärt!..Oistz..S8deI
za ksufe» gehrcht. Angebske u y« W 6 
an bis GeschAftsM» der . .P E r "  erdeten.

Zu kaufsu geferchL.
Angshsr» W?ter V - M 4  SB bte Pe. 

fchaWstrLL -sr .Preffs*.
Gebrauchte GarStnenzu kauf«, aeftscht. AuZebote «. SL. VSG 
an dts GsschWsWlZe b. «Praffe- erbeten 

Z^ebd. ÄsfteMSostrollkaße»
aSer Arte« setzen Barzahlung geftrchr 

Angebots m,tsx A .  SVLL an dk 
GefchZstaftsKs ds? »Prefls"'. ^

JagSH»«»,
Jagdflinte

zu kaufen gesucht.
Nugedvie sebft Preis vNter VKL 

erbeten an hie GefchSftssteSe b. -Messe*

vsnawsgen.
6ekn. leicht, zv kaufen gesucht.

A«rL»M«b^, ParOratze i8. 1

Haupt"Lh,rhof mit Anŝ lustglei« Zu ver
^  L S-ckmi. Thsr».

Gesucht r s «  1. 7. sb «  L. rO. M8-AimmerV0h«vng.
,kbabr «R Peche «wer L .  AS« 

mr «e GMMWösL« b-r .Yscha-

van 4 bi» -  Mrmner» Mck Zn»
vehSr GM tinderkofM» ßche-O« -» »  1. 
Juli. auch ftGer W «Zete» »efiichS.

Grfl. Anaebste «Wer » .  W 7  M die 
GLschLfrsfteDs der »Peche* «bereu.

I—WNmerwshsvss
mir Acketzsr sossrt -efischr.

Angebot« Mtrr U. AGP «  We Ge> 
jchSftsstsSs der

HmWIlMimMWy
mit Zvschör »a« mtzßgsm Messe MR 
1. Iuk z« mkts« vchschL.Anqebst» «St Preis ach« L.. E  s» 
die Geichöftsfiskl- der .Peeße*______

Arleinftehende DaKrs facht z«« l. JWi
cke L-k-IiMemthmz.

Angebote zu eichten an grau ^»«SeW. 
Thors Z KaseensnRraße M

Ml. r-WMimi»««
,u Bromberge, Bsrstsbt »  AÄche. Aelier.
Rebengelah, amm mü-kich «S E . Acht
und Dad, vstdiM z« miete« iwstrcht 

AusfÜhrkiche PreiAantzedste emtsr L. 
SSG  an die GefchLttsftsSe der »Preß«
-zxmve tt»s Lüche »Ls« Wl. G iÄ e  
d  sssort van Kriegerse«« z« miEr 
gesucht. Würde auch daselbst Vustvariu«- 
odse Wäscheausbestervus übernehme«.

Angebote unter « .  SLS a« die Ge- schLft-'ieste der .Prefse-.
Suche Mr den iL. d. Ä re M
möbliertes Zimmer

mit sep Eingang. Angebot« unter g«.
SSL ss dir ««dststiiste der.PreAe".

ZutterrSbell
»mckav)l ß-GtzW HVevWGWA. Bchch

Lprst a»
Ma. stttw A E

»h»e Veit mL Aŝ stzê T«chcht ^
». m»

A-i-cht M« ». S» —ein dir̂ vei schön mS-U, 
heizbare Zimmer

d, « »  stee« -<mle M  OMt«.»«—  S»Me«r» »M« v . st» s» tt» d a
st«w«st, »er .«»»«»' «MM»..
stdr Mltrarr Siasa

MB Lochgetegs êtt.
lSGGGWWch

- M «  Aeftst

Garte«
» .» « 8  -  ^___Gefi. Angchche m

AeschWesteSe her .

«G Ua«»>. LE-emeA,chcĥ«S *^2
>ii iWil»Wg>ee GHehmWML. b>

mt« »estst »etretdi. «wer«»««« ^  
»»«»ach—, ^ a a a b  0 » » " »  

«»««üb » e « L L -

2-3iim e»M uE
rLL.- -» IM 7L -
M I A k E k t» '- — « MM» « r « r < , ^

Rv großes, W 
«Sdttertes TlmmL.

Z S«stee. Gteaßenjrsch, —t 
«tt O«eL««iae« Labimtt. —« p'Äw. 
vermute« MrGSÄL. Martt N.

Mödl. Ammer
MLliettwSimwA

«tt Ab

ntt s « ,  « »  ft—  M tt.EMksM Mlikkle
Und. « « .  v « ^

M S ^ W r ^ iZimmer
Ntt JAchWch SAs

Pen̂ mt
D r t—r  »«»—  M t t — r

Drob«
.. La»— t t  8  >_LL V --
ß lebeusi-Vseö* Äüvßeute.

bis S. b. A ls. Mtee V- d » vGeschSitsst-Se her .Yrests^. .
Strengste Drekretta» k u ae s ta w ^ ^ -^
Simge. g«b. Dame' .

« tt»  S t t c k ,



Ach!, mch
A, « W  in Äst zn j .« II. (M.) 8,!i-m

« «  v»r!e,m>, »«r L°I« der Berti»!««

bis ,«m S. «pell. abends S Uhr.
vermfi des Anrecht, z , «Älgen-

i , ^
z« 16s 80 A 2V

sd>d js d»d«r.

Kauflose
M s r k ^ "

I b Atelier für DamenfHueiderei
j  ^ s e  Wilhelm-

^ Q S S p d «  S 1 r » s L » n , S r r ^ s ^ .

M M k » - « » .
M - M «im»'v°'Ü2''!.L̂<-uch Ln«».dr.ch) 

beehrten Lrnkc!s

- -  «ch»».
gr«, ^  »«i. Ant««». M

« . S3« - .  ^ -  Lng"--!» -L « .» "  «»,««»Ät. d ««.a..

Atklrvsiztdßle.
Einen MvrrlSffigr«

kim RllWMt!!
Schloff« ̂ .Schmied)k-i-s.d«schSdtgr-r

.M > k > M ,r

H w i K m .
t̂eNung^^flhüdi,!«, findet »anende

rd« fo»m1

!)>l> ? W . ülMk

^ M k sM lW U
^ . .  !L ch« . » „ H Ä U ,

HU I? —  °d„ Ipj.«

? « L.o rn»»-,».

Lehrünk
^»sa»'mg^''^E»u'>, z««ea monatlich«

t  k » , n .  r « ,„ .

. . ^ - - ' W l
«dir S»»t» ;öso,.
l!"ü»1» ist fb i-o» . Schutabyanga- 
« . »«Mkes.»

d««dr°».k.'sch, Kmhdruckrtti,

N .
«Sriueeoi. MUarhrHH'z;,

DieWuahWestMeSKdKL
(Haus HeLkMs! L FWäelv'RM.y- ist so« jetzt c;b bis a»f 
würfe res an den Wochentagen

DsMsrsLüg, Freitag, SmaMeNÄ«
rrschmittsgs 8—8 Ah?» geZffnst.

Die MllefsmK« zv. den fssigesstzrsn Preise». HM Pa-
pker. Fra«e»haar, Masche«. Kork«, L««pe», Knschs» nnd 
Metallen aller Art «lrd im Interesse »nserer Rohstoffver- 
?org«ng dringend empföhle«.

NllmlmW m N««r »ckMjlWaßqk.

Lehrlinge
znr Grkennmg der Mädelttschirrsi, lowiS

rl»» M M »
stellt -in

Erste Thorner Möbelfabrik

L.G^DU»S
fteU ein

A.» Nebr»«Ar>li«L, TkpfrrMsister,
Banktzroke Z.

Lehrling
« «  wfsrl grtscht. ?. 2NrM»vl«».

NSchurr«»;«,». SchiL«rftr. 4.

1 »rleiill. HiniMkisier
findet bei freier Wohnung sofort Gtsülmg. 
Dir Reinigung der Büros soll dessen 
prau üdernehine«. Hondserker wsrdsn
devorzugt.

2 bis 3 Lehrlinge
mtt guter SchuldiMlMg finden in unserem! 
Unteimrtz«r« ttn Büro so« sof Beschäft. 

veriüMeds Be»erdun-e« dei deL«stnNsch«, Hsch. «. Nrsda».A.^.
oörmsls

B a u a c k e ttZ r
tteSr neck eis

Bauführer srottk«,
Meldung Miktivoch den §. Aprii ;9l8, 

;»tichen 4—G Uhr oochmittass, tm Gast» 
Haufe .Zur Hoffnusg- NeurrSdt« Markt.

Platzarbeitec
tteSL ein

vaugefchäft N. Ssrtvl,
SSaldstrastt tÎ  -

"Mehrere krSstige

A lSkttkl
stellen sofort eir

Ovirr». L̂ LolLSvr-
««iralchsi! mti SrlchrSnktrr HsfttW,. «chtsWraß» ?.
bin Nutschtt
Ärbettrburfche«

steM sofort ei«
ck.» «eKnMAbv, EsPpernrkusstr. §L.

Laufbursche
«WLdk. M«n W.

» W « .
vertraut »tt Stenographie und Schreib, 
Maschine. Zum sofortigen Lntnrt gesucht 

Lnaedoio «it Ssstek.oran?, Jengni .̂ 
obichetste« «nd Geöotrsgnsprüche» -u 
sichre« «nter B» VVch «s die GsschSftK. 
fi.Ks der Presto.

Helferin
«tt Sch«d,»,!Ms ?skn̂  âkrcht.SSAs«-«psth«k̂

Plätterin
Dr «lui-a !Mb i«»td»r !as«I -«locht 

.TL«Iw«itz«.
MrSrrÄ» chem. N-mipunc,. Weiß«Uch*r«»>

GeSbte

V ü g e m le M
eine «nfSngerik. findet Stellung.

L. Dombr»o»ki'fchr BuchdroLerri» 
Kaidarinsnstrafie 4

»chchchchchchchchch ch chchOOGchOG»»
^  Ich K«r««-M« flmMch. ^

r M M M M k l l .  r
^  insbesondere AnsLeffexung von Faffade«. wie alle 

anderen in mein Fach schlagende MavarLtnrarbeikm. M
5  Lnton ŝ̂ soeki, MaurermsUer, §
^  THorn» Talmer Thanfle« HO. ^

»»»»»»»»»» ch »«»»»»»»»»
x x x x x x x x x x  x  x x x x x x x x x x

8 KeschSftserSstuuug. Z
Dem geehrten PnbUlum die ergebene Mitteilung ZE 

ZE datz ich mein Lebensmlttel, «NÄ Kolsniaiwarsn- HL 
geschLst verbünde« mit Bier-. Wel«. ««d SsM» ^  

o  t»sf«ra»»scha«krL««e« in meinem Hanse. E I

x Gerberftratze 31. K
ZE Wieder eröffnet hab«. Die K«ttENSg«bsst»M ist ZL 
X  Mir Lbertrsgs« morden«
HF Mein ZweiggeschSst HsiRgegsiMraße 17 »IM t

XX
Weiter bestehen.

A Mlii»«», Femtzrech« 878. L
xxxxxxxxxx X xxxxxxxxxx

»  M M  S l M  « i l
Räch einem patent. Verfahren werde« alte Strümpfe

A«ch in HskAfHuhm

Aus 8 Paar zerrissenen Strümpfen 4 P a «  StrSmpfe,
« d » « Socken -  ' ,  S«So«.

p ß 'A ß S  § M .  H , I O  M O  p A A f f .

SlkWs-SO-MWM-Mlt.
M«s««»r dM Kot«« Kr«M fSr KSnigeerch SaHfm. 

Annahm« Lhsm; 4 . LGlun, BrSckenstreche. gegenSLer 
der Ostbank.

Wirtinnen» Stubenmädchen für 
Güter, Haushälterin für einzel» 
nen Herrn. Zimmer» und Mäd­
chen für alles, auch ältere.

Frau r.-,«,--«
g«»«rhsm»t»t,, Et,o»«o»r«iiu«»i«>

r>

S c h n ito rn P e r ,
Gchnttafchsrr N «S K rü h stü ck sS afch sK , 

S c h r s ib m s S e r m ! ;« « .
ÄAMKtMv MsAi-Gr», Vretteftmbe ß-

Lehrstelle,
ZkW- M  M W W -W U

für m. Gehn. «s., 18' , ,  Z. E.-Ze»g«^ « . Etat- i. H. gesucht. 
Angebote erbitt. b  «  k  K, Msnsteiu. Zeppelinstr. 18.

R Z M N r M  L lfs im »
Brombergerstratze 5-»̂ ist mit« gffnsKgm BedmgMgM wrgm TsdesfoHs sofsrLW verkaNfeK.

§

MWmlUdkrNsschmWe
W W  A U »

fsfsxt ZesAchL.
«Vdeüvsib^

Wrbsrös, ^snr. RekPtgung. Ŵ ßWZschErr!.

ZüW eH U kli
für dts Drucker« strM rin 
?*?««<» Brsmtzerssrftr. M
^"^»che y.^^ofmr^rchtnersHüNstzä^ 
M  Mchtrses. fsttherrs ehrlichss

MStlevrn.
dM «ych irr der Mchs erfahren U.

Ära« M- ^»«r»dV^.
Tbsrn. Tu!m<r ffHauftse l l L.

A M » ! ! ! » « ,  z « » - «  
Mdchm

»«« RsbSsnin der «Sfts kucht
.Kei»«kr«»"° K«th«ch»rMr. 7

N-mehm« H»»ehalt in her Brsm
h««-M?ah>- 48. DiNerre. sticht ^  so. 
forilzan Ausritt «!» solides. psHlg«,

AufWZrtsem
?«chyn sofort__ HZGW'r-sstrdtzsq ^  O-rr.

Miß« SiffdemttW
zu 2 Aindern ««ilougt.

«UsiMischsr M«-r Sch S.

RulMSrterin
Dr SM «, Hrük-chsJ K P erso E  zesocht.

Mlodethst,«»« tl. 8

M H « M  II k«
Dr dts Jett vs« 7—16 Nhr vsrmMrrßL 
ZMchL__SrrshsndstraKch l?- S Trvo

Srniben MsMimg
fSr ««MMsA« l-s, TtRrbs» zestrcht.

McherSrohe 88d. !. »chG.

««Mai sei»«.
Re!bir»z«i» vp« I-»  «ms Mschm. 
Wlre-ethAaß« !S 1S. IN r.

A ssw S rte r iN D tL U M .
auch durch BsrATStessMa, srrchL

Mscksx, Nsrsür. L«. Z Uw., sschta
Evcha M ?sdsr J E  K?
d  sefttzSfts v MsflrzgssrtL BLfriSieps, 
Zyxfsr, Nirsh«rfsre8nsx, «ach ftmH OsrsL«. 
die öm Garis» bsdiMskr MsSerr. ssir 
«Ach BmscheR. Ne ds« N«d^«s« ««> 
lermn isoüsn. für die Sosm« L. FstsT- 
rage. f-m«r: HtzNmrrstzEngH. KvckfraMÄ. 
KschmLmsek«. Bk!fettfrLu?smK, OLrt«sr.

HarrM'Msr 8nd KMfchrL. 
KliMKALZ»»»« ss/Ü»PS-MNAVAV«HLil, 

geWerbsmäßige? GisRenvsrmMsr- 
TtzSm. SchrrhmachersLr. !s. Fernst»?. W.

Bis Schwester aus der 
FaksbrvorstM,

dir vor' e<WL 4 Wachen WHW?; eittor 
SLeKnng in Untsrhandlungen MAd, «s4ŝ  
LrdeLk«- Kch Gietzlsr ssrzrMi«.

L s n S r s i - V k s M s r
AeuMMscher Markt 13.

8«t Dienstag den 2. dir Dannerstog von 4. AprN:

Das Gespenst 
der Vergangenheit.

I n .1 Me».

L ö N rl N r . >7.
Dst«M»-DLSMS 4 AktM VkM Paul Rosenhayn

IN d«r AMiMraKtz Irw

M W W W

Loppernikurfir. §6. 
T al^ihon  SZS.

Vornehmste 
BRHnenLLsstatjsng. 

siMMte Aufmachmrg.
Täglich

W  M ß W tz  WU 
!ß ß f fß l t t ß ? K M K W

L W ! W .
dl's büdschSn« DvrtrLgZMnst̂ r̂  i

M l « M
AmOZr GraMi!

WEWre-, MsLrßso s-H 
TZrsstMfch« r««M. 

L'sMrNH sv« kE MM? 
F̂ r»«sakHr BerWr.

lkl. W  SA
D̂Zr»58sH«lp «?Mch 4̂, 

schütte GsMkmMMM-.

M. KW M
VtkrÄMNtzMAvKNM-.,

ßM kM M .
, 8oriraZs«eD«e v> S»mf«mrẑ r j

mrd prslsaZiert:

» W -M tt!
Zu MG? Hzil  ̂ Wch!

Am «lavi«:
rĥ LLNkAs-MMbWlM

H«r 8«srderi»s.
 ̂««stom »ech«,t«s» st̂ > «hr. 

U' S
K»i«S < » » » ,« » .

Die Direktion.

AklWl-Mr.
E '  S-KMÄsBms« 5- W» 

NOch M» S -1 0  WN zoMrl,

-.«»LNV«..
So-Nyletz 1.18 M«e.

T'» DionSMg v» D«r««»i«n:

Die Grille.
Dr««a in K AS«'-.

l»M rrMSTL ?M« «« »-r» der
« b z l. 8 ,  »rill« M!«»<--'-. 

V?r?«««s- 8MSmM«.SE- 
Gadiu-r AmmrÄ»«- 

suL GsK« NudÄph.Der MiMonenkutz
SüWpnr i* s »!«-.

s« NeldeSmid
i «  Fell«.2 WL.

' FaMMeLsK,̂
^/^n-s-er

Herechtsftrsße 8.

TSglich 7 « h r: .

M W
82N

5W »M  
-: lilWm- :-:

?k«W.
T -r« die übrige«

« t ! I

KsGMe.
»W ,  MM tS!8. 

»M«lp«-K S'I, Uhr̂

k»M«K
ß E » - A r U S « .

Wrstrrtffii d«k

W l ip n ja n e r  ^
Trupps L

sowle

M V » .

o o s o n
U r n r s p l s l « .

BE PkVte ßzß» D«m«0iMchK:
M f . . .z

«b̂ lstrer, von W-dkSr
^^HimBrsSe 
n!» WetzdM« Herr Bolz, a is? 
«elier. Mari« L-ik-p ftim Tochter.

«r«chLM^,r» zu.
Kit» «Ätzks. «D »rSF« «It. 
ksmsk«, OE Afchenkqcĥ  «l» Po.

Herr H»tter, ei« 
Mchs-i«mvott nsq».

Zll Rodel-
Kavalier.

v> r> «M.
- 4«pb»»» '. «mi «IM»»» «ich

d«tiD»rt»ch.
F«m SSL«, «l«
S«i »nnK». >»M »«chM »Ist 
Was»«!. »>s Tont« M«i»r Harr, 
NadlN. st» N«cht»»»«-rr Berg. 
kk»M FMt»ck, »«» « i l ,  Pmn«

R » M
w z«i«.

«SbM«»S

MSSttortt, KHL77"" 
sH«t M «romNt«.

««siE-st« «. 1. «AM

Die Dame,
dk «» Zweiten Osterseiertsg st» Iakvk»' 

km Nr«iLGV kio
Sa«w«1^ücke mit Loppetfardtge« Futter 
e«t«e»det Hot «d  erkannt msetzen iß. 
E  «stzek«, welelde i« der «efchüst». 
ftM der »Preff«̂  «ozuäLbe«. ordernfoS» 
ich e» zrrr Anreise dring«.

Gestohlen
murksn NA« «4!ne« Speicher

z Balle« SEr» m« 
«ebr«e Sag ßmker.
Bsr MLauf Mrrd gnNarnr. Errmttter srhatten Belohnung.

S w M L M  v M »  M E ,
7«» «ÜM W«wW>M».



Der protze Mangel an Säuglmgsrväsche bei unseren 
Arbeiterfrauen und in den Säuglings- und Kleinkinder- 
^imen fordert schleunige und durchgreifende Abhilfe, um 
Deutschlands höchstes Gut, seinen Nachwuchs vor schwerer 
! Schädigung zu bewahren. Deshalb veranstalten die unter­
zeichneten Vereine vom 3. bis 6. April 1918 eine

HaMammlmW
zur Beschaffung dieser Wäsche. Erbeten werden dabei außer 

^uglingswäsche, neue Stoffe und neue WäschestMs Meder

>'!> Weü̂ im« W> ich-« «eu eingklrvssk«
Sustsv iisPSf,
Breitestrz 6. Fernruf 51<-

!! 8Wll!k U M !!
Erhslrm; ekr« Mchtigs Fsede mir MlR-L'NK'ZNL-KK
b?»nd. Wirkung überraschend. Unich«"""

.A- » .
Drsgen« ^ ck»Ik A » Z « » , B retts- «'»ei »«NUN«», »reit--»^.

Amol, Garmol, 
KlueolM llM ckW sattkM

nehme« rvk zu OcigmatbedmgmirM dis z»m 18. NpM, mittagK 1 Uhr
entgegM.

Filiale
WWMWSMKWUW8K«?

U W M - -8nnk 2>vî 2ku Lpötek Larodkovxcd
veutrche Dank PMsle Ldsrn. 
Ureisspsmssse Lhorn. 
llstbsnk lür Ksnael uns S««>eedr. ^  
AsMsp««srse vvorn. 
rkeschuss^krein ru ckorn, e. «. m. u. 6

Zv L,7Z Mark pro Kilo.^I«x »«».

Unsere SchhWssteUe.
ist Keeita, «sn 1« bis 12 8hr geöffnet. M r  kaufen nicht 
nur Gold, PÜltin and Juwelen^ sorMrn auch

«l. Auch «cherh«rb der G rW if^z^ werden diese Sache« 
in der MNbMUmmer gegen QsMrmg angenommen.

ll»»  rsredrantrilLL« A,

1̂8 cî errsE«?;'

» M  L v r v S r v i tm r x «

M ^^EsW r.
KsHsmWWUtzs G. aus prima Hemdenstoff

mit Mh« Stick«!

Snomr»,

tzs« »»ch ftkjch«,

MW-MIM« IWWI.WeOm WWl.N«k
4»»r« ^ W M lP sU lls 'U ^  V  Uitt RM«k s»w !. Bpc« öder M t«  L»« kSfmt « «  ?»LI«r M «NMN«». 

«uch.W vch. ümrk W »v D -M E i- t«  zu ««rxeb-ü- .  V N M ckK « « « v  W
p»WW«B»U«» D ? Bkü»s«?b»8r 88, L. ............. ..... — -

" -!!«»L,LS-S?!-! '»«k-d «»»-I
WMl«»»


